
Verlag Langgasse 21
.Tagblatttzaus- .

Vchalter-Han « mBffnct von 8 Uhr morgens Ws 6 Uhr abends»
Postscheck«»,!!» : Frankfurt M. Nr. 7405.

Wöchentlich
Pezngrprelfe: Durch den Derlag bezogen: Mk. 8.80 monatlich. Mk. ll .40 oiertellShrlich, ohne
Traglohn : durch die Post bezogen: Mk 5.50 monatlich. Mk. 16.50 vierteljährlich, mit Bestell
gelb. - Bezugsdestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die Träger und alle
Postanstalien . — In Fällen höherer Gewalt . Betriebsstörungen oder Streiks haben die Be¬
zieher leinen Anspruch aus Lieferung der Blattes oder Erstattung des entfprechenden Entgelts.

12 Ausgaben.
Fernruf:

»Tagdkntthan»" Br. 0650- 53.
Bon 8 Uhr morgens bis 6 Uhr abend», auster Sonntag ».

Postscheckkonto: Frankfurt a. M. %b . 7495.

Anzeigenpreise: Örtliche Anzeigen Mk. , .75. auswärtige Anzeigen Mk. l .8«. -örtliche Reklamen M . s,
auswärtige Reklamen Mk. 7. für die einspa tioe Kolonelzeile oder deren Raum . - Be, wieder-
Holter Aufnahme unneränderter Anzeigen entsprechender Nachlatz. — Schlutz der An-,eigen-
Annahme für beide Ausgaben : 10 Ühr vormittags . — Für die Aufnahme von Anzeigen an
vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen . osso »ooo«»sssssssss «»»o«>vo

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblattr : Srrlin 17. S. vstzstratze 18. Fernsprecher: Amt Zentrum 11435- 11437.

Samstag , 16. April 1921. Morgen -Ausgabe . Nr. 1?5. »69.Jahrgang.
Die Festsetzung der Gesamtschuld

Deutschlands.
Dz. Baris. 15. Avril . Die Revarationskom-

Btiiton  wird in den wenigen Tagen bis zum 1. Mai die
o>clamtschuld Deutschlands ieitietzen. In der Scklußbemer-
lung erklärte der Vorsitzende, daß die Entscheidung wie eine
richterliche ..im Geiste der Gerechtigkeit und Billigkeit " ge¬
trosten werden würde . Dies ietze voraus , dach die Schulden,
die Deutschland nach dem Fricdensoertraa »u ersetzen haben
wurde , zuvor einwandfrei fcftaeftelit werden müßten . Mit
Reckt dürfe man fragen , wie eine derartige Festsetzung mög¬
lich sei. wenn ibr Unterlagen zugrunde lägen , 'wie beiiviels-
wti !e die von der rumänischen Regierung  einge-
reickte Rechnung. Dieses Dokument habe folgmden Wort¬
laut : 1. Zioiloerionen verursachte Schäden : Eoldfranken
8103 239 710. 2. Provinzen und Gemeinden verursachte
Schäden : Eoldfranken etwa 895 823 790. 3. dem Staate ver¬
ursachte Schäden : Goldfranken 8 833189 568. 4. Kriegsge¬
fangenen infolge schlechter Behandlung zugefügte Schäden:
3 556 782 579. 5. den militärischen Kriegsovfern bewilligte
Pensionen lBcrstümmelte . Verwundete . Invalide und
Wallen ) : 9 296 663 076. 6.Ausaaben für Beihilfen an Kriegs¬
gefangenen und ihre Familien : 2 812 584 schweizerische
F,unken . 7 598 französische Franken . 43 319 Pfund Sterling.
179 897 dänisch« Währung . 2570 ottomanische Pfund.
11 947 689 österreichische Währung . 7. Unterstützungen der
Familien Mobilisierter : Eoldfranken . 416 703 847. Total¬
summe: Eoldfranken 31 099 400 188. -Aus welchen Bestand-
tkilen sich im einzelnen diese Bosten zlisammenietzen und in
welcher Weise diese ungeheuren Beträge errechnet wurden,
lei aus den Anlagen in keiner Weise zu ersehen. Ähnlich
undurchsichtig !e> in ihren Zahlen auch die Berechnung
Eriechenlands.

Vorbereitungen Frankreichs.
Dz.  Baris . 15. Avril . Das ..Echo de Baris " meldet beute

vormittag : Im Falle der Besetzung des Rubrgebiets lei die
Einberufung von zwei Jabresklaiien  vorgc-irben.—Die.Lrberts"dagegen erklärt,daß noch keine Ent-cheidung über diesen Gegenstand getroffen worden sei. Die
ranzösllcke Regierung verhandle mit den alliierten und

militärischen Sachverständigen . Jede Entscheidung hänge
von den Ereignissen ab . die vor oder nach l»e-n 1. Mai ein-
ticten werden oder eingetreten sind. — Das kommunistische
Blatt ..Internationale " teilt jedoch mit . daß di« angekün¬
digte Mobilisierung  nicht nur vorbereitet , sondern
teils schon in der Ausführung begriffen sei. — Eine Mittags¬
zeitung berichtet. Briand  werde ain Freitag vor dem
Kammeraus ĉkuß für Auswärtiges erscheinen, um Auskunft
über .die Maßnahmen zu geben, die er zu ergreifen gedenke,
um Deutschland zu zwingen, feine Schuld zu bezahlen.

Dz.  Baris . 15. Avril , lSavas .) Marcel Su 1in berichtet
im ..Ecko de Baris ", daß beute eine anherordentliche
Sitzung im Elriiöe  unter dem Vorsitz des Präsidenten
M i l l e r a n d stattfirden werde, der Briand . Barthou.
Loucheur. Doumcr . Foch und Weygand beiwohnen würden.
Der Plan einer militärischen Einschließung des
Rvbraebietes.  vielleicht auch die Blockade Ham¬
burgs.  mit den dazu nötigen Mannschaftsbeständen unter
Beihilfe der Alliierten , werde — lag ! Vas Blatt weiter —
onfs eingehendste beraten werden, ebenso alle wirtschaft-
l - chen Zwangsmaßnahmen,  die irgenowir dazu
beitragen könnten. Frankreich bezahlt zu machen. — Rach
Mitteilungen aus anderer Quelle fei für Anfang Mai eine
neue interalliierte Konferenz  in Paris vocge-
feben. an der . wie man hoffe, auch Lloyd George werde teil¬
nehmen können.
' Dz. Baris . 15. Avril . (Sanas .) Das ..Petit Journal"
behauvtct . das die französische Regierung nicht bis zum
1. Mai warten  wfide . um mit den Alliierten über die
zu treffenden Maßnahmen zu beraten , falls Deutschland im
Verzug bleibe. Tao Blatt ivricht dabei von einem charak¬
teristischen Umschwung Amerikas  zugunsten
Frankreichs und zieht daraus den Schluß, das oie amerikani¬
schen Soldaten ihren Bosten am Rhein nicht amgeben wür¬
den.

England und Frankreich.
Dz. London. 15. Avril . Die „Morning Post " verdäch¬

tigt Berlin,  bei den augenblicklichen inneren Schwierig¬
keiten Erosbritanniens die Hand im Spiel zu haben . — An-
knüvfend an die Ausführungen Lloyd Eeorges in der gestrigen
Unterhaussitzung., daß keinerlei Übereinkommen mit Frank¬
reich bezüglich der gegen Deutschland anzuwendendenZwangs-
matznabmen»getroffen worden leien , falls Deutschland am
1. Mai seinen Revarationsvervflichtungen nicht Nachkomme,
schreibt das Blatt , di« englische Regierung stehe augenblicklich
vor der Frage , ob sie Frankreich unterstützen wolle bei den
Maßnahmen , die Frankreich durchzuführen beabsichtig«. oder
ob sie in Untätigkeit beiseite stehen wolle . Wenn England
sich weigere . Frankreich zu unterstützen, während es leine
deutliche Pflicht lei . dies zu tun . dann könne es auch von
Frankreich kein« Unterstützung erwarten , wenn feine eigene
Zeit der Prüfung komme. Der Vormarsch in das
Ruhrgebiet  werde ein kritischer Punkt in der Geschichte
Englands und ein Scheideweg sein. Wenn England zu Frank¬
reich halte , dann sei die Entente bestätigt und England und
Frankreich blieben nickt nur Freunde , sondern auch Alliierte.
Wenn England jedoch beseite stehe und Frankreich gestatte,
allein vorzugehen, dann öffne England «inen Svalt . der stch
mit jedem neuen Streit erweitern müsse.

Die Beteiligung der Tschecho-Slowakei an den
Sanktionen.

Dz. Prag . 15. Avril . Im Abgeordneten -Aurschuß kürEAuswärtiges erklärte Minister Dr.Beneich.daß in derrage der Detciliaung der Tschecho-Slowakei an den
anktionen gegenüber Deutschland sowohl die wirtschaft¬

lichen wie die politischen Intereisen der Reoublik gewahrt
werden müßten und daß daher die Frage nom Standounkt
des staatlichen Ge âmtinteresies entschieden werden müsse.
3>i« Regierung nrüfe in diesem Sinne die Angelegenheit und
werde ste. sobald ste zur Entscheidung reis sei . dem Parla¬
ment »ur Beschlußfassungvorlege».

Die Resolution Knox.
Dz. Baris . 14 Avril . Rach einer Meldung aus

Washington,  die der „Oeuvre " verbreitet , besteht die
Resolution Knor nur aus einer einfachen Er¬
klärung des Friedenszustandes.  Der zweite
Teil des ebemaliaen Teiles , in dem über die wahrend des
Krieges erlassenen Gesetze geivrochcn wurde , ist ami.eooven
worden . Der andere Teil der Resolution , der vom Prasi-
denten die sofortige Wiederaufnahme der vanOelsbe-
ziebungen  mit Deutschland und Österreich verlangt , ist
ebenfalls gestrichen worden Denn es lei . schreibt „Oeuvre,.
nickt mebr nötig , dem Präsidenten Direktiven zu geben. Die
Resolution sei auch bereits gestern vom Senat der Kom¬
mission überwiesen worden.

Eine französische Rote über die Insel Hap.
Dz. Paris . 15. Avril . Der ..Temvs " veröffentlicht den

Tert einer französischen Note an die amerikanische Regle¬
rring in bezug auf das Mandat über die Insel » 8 o.
Es beißt darin , daß eine Antwort aus die Note erst erfolgen
könne, nachdem die Regierungen der vier beteiligten Macht«
sich bei der nächsten Konferenz des Obersten Rates der
Alliierten verständigt hätten . Die französische Regierung
wolle indesien schon beute erklären , daß. wenn -diese. Fr rge
vor den Obersten Rat gelange , die Vertreter Frankreichs an
Sie Prüfung der Frage mit dem lebhaftesten Wunscheberan-
treten würden , eine Lösung zu finden , die den Vereinigten
Staaten in vollem Umfang gerecht werde . Die franzomwe
Regierung habe bereits alles getan , was in ihrer Macht
stebe. um di« amerikanische Regierung  rn dieser
Angelegenheit zu unterstützen.

Die Sanierung Österreichs.
Dz. Baris . 15. Avril . lDrabtbericht .) Wie das „Echo de

Daris " meldet, soll die i 1a l i e n i l che Regierung  den
Alliierten eine Rote überreicht haben , um darauf aufmerk¬
sam zu macken, daß es ein Fehler fei . die Wiederherstellung
Österreichs dem Völkerbund  zu überweisen , angesichts
der feindlichen Haltung Amerikas argen den Bund . Die
Stellung Amerikas in der Finanzwelt laste es unmöglich er-
scheiiten. bi« Sanierung durch eine völlig unabhängige
Organisation vornehmen zu lasten.

Vor einer Regierungskrise in Österreich?
Dz. Wien, 15. April. Wie m parlamentarischen

Kreisen verlautet , ist mit der Möglichkeit einer akuten
Regierungskrise zu rechnen, falls in der heutigen
Plenarsitzung das Gesetz, betr . die Landesverweisungen,
das sogenannte Habsburger -Gesetz, vom Nationalrat
angenommen wird . Die Christlich-Sozialen hätten
keinen Zweifel darüber gelassen, daß es bei ihnen sich
bei der Ablehnung des Gesetzes um eine prinzipielle
Sache handle und daß sich eine christlich-soziale Regie¬
rung niemals dazu hergeben würde , das Gesetz zu unter¬
zeichnen, das als Denunziationsgesetz nicht die Zust-m-
mung der Partei finde. Es bestehe der feste Entschluß
bei der christlich-sozialen Partei , im Falle der Annahme
des Gesetzes ihre Mitglieder aus der Regierung abzu¬
berufen . '

Der Standpunkt der österreichischen Regierung , zur
Ententenote über die Anschluß frage.

Dz. Wie». 15. Avril . (Drabtdericht .) über den Stand-
vunkt der österreichischenRegierung rur Entcutenote in der
Anschlußfrage erfahren die Blätter von zuständiger . Stelle,
daß sich für die Regierung nickt dir Notwendigkeit einer
Revision ihres Standvunktes in der Anichlußfrage ergebe.
Die Regierung habe wiederholt festaeftellt. baß sie obn« rede
Einschränkung auf dem Boden des Frievensoertraaes stebe
und daß es für ste unmöglich lei . gleichzeitig zwei Weg« zu
geben. Die Regierung könne vorläufig ner Fr rge des An¬
schlusses an das Deutsche Reich in keiner Weife , nabertreten.
Erst wenn die Hilfsaktion der Alliierten endgültig als ge¬
scheitert awnlleben wäre , würde die österrsichiicke Regierung
den zweiten Weg beschreiten und wegen der Anschlußfrage
an das Volk avoellieren.

Besserung der Streiklage in England?
Dz. London. 15. Avril . lDrahtberickt .) Die Blätter be¬

fassen sich mit der d r a m a t i s cke n Wendung,  die gestern
ln der iväten Abendstunde eingetreten ist. durch die Bereit-
rrkläruna der Zechenbesitzer, mit den Bergarbeitern dis
Frage der Vcrbestcrung der Mindeststundemlobne ru dis¬
kutieren und auf allen Profit zu verzichten, wenn die
Koblenindustrie auf festerer Grundlage steht , »nd durch die
Erklärung des Bergarbeiterfsibrers H o o g e . daß die Berg¬
leute bereit sind, die L o b n f r a g e a u f e i n e r D i Nr i krs-
bafir  zu erörtern . In dieser Erklärung und der darauf¬
folgenden mitternächtlichen Konferenz zwilchen Llond George
und einer Abordnung von varlomentarischen Mitgliedern in
der Wohnung des Vremierministers siebt die Preise hoff¬
nungsvolle Anzeichen  für eine Benerung der
Streiklage . _ ^ .Eine neue Bluttat der Smnfeiner.

Dz. London. 15. Avril . lDrahtberickt .) Die Blätter
melden aus Dublin  die Ermordung Sir Artur F i c a r e s
durch 30 Sinnfeiner . Sein Haus wurde darauf in Brand
gesteckt und zerstört.

Australien und Amerika.
Dz. London. 15. Avril . lDrahtberickt .) Einer Reuter-

meldung aus Melbourne  zufolge lehnte im R e v r ä -
fentantenbaus  während der Erörterung der Rede des
Präsidenten Harding Hughes,  der Führer der austra¬
lischen Arbeitervartci . es ob. Harding freie Hand zu geben
»nd der auswärtigen Politik Großbritanniens zuzustimmen,
da Australien ohne vorheriges Befragen daducck in einen
Krieg verwickelt werden könnte.

Wie verlautet , wird sich Hughes  nickt zur Konferenz
der Ministervräsisenten nach England begeben , wenn die
australische Regierung nickt die endgültige Versickerung er¬
kält . daß während der Abwesenheit des Ministervrasidentan
jedes Eingreifen in die Regierung unterbleibt.

Der Warenverkehr mit dem besetzten
Gebiet.

Dz. Berlin. 15. April. Der Ailtzenhmidels-KontroU-
ausschuß des vorläufigen Reichswirtschaftsrates be¬
schäftigte sich gestern mit der Bekanntmachung über den
Warenverkehr zwischen dem unbesetzten und dem be¬
setzten Gebiet , die ihm vom Reichskommissar für die
Ein- und Ausfuhr zur Begutachtung vorgelegt worden
war . Auf Grund der Ermachtigungsverordnung vom
26. März d. I . wird dadurch die Zulaufgenehmigung
bezw. Ablaufgenehmigung eingeführt , die für svl^
Waren einzuholen ist, die von dem besetzten Gebiet nach
dem unbesetzten zugeführt oder in entgegengesetzter Rich¬
tung abgeführt werden sollen. Als besetztes Gebiet gilt
das tatsächlich von Truppen besetzte Gebiet . Der Aus¬
schuß war det Ansicht, daß das Wichtigste an der Ver¬
ordnung die Warenliste sei. Er gab dem Wunsche Aus¬
druck, bei ihrer Aufstellung gehört zu werden. Ter
Reichskommissar sagte dies zu. Danach stimmte der
Ausschuß der Verordnung zu.

Die bayerische Einwohnerwehrdebatte beendet.
W. T.-B. München, 14. April . Der Finanzausschuß

des bayerischen Landtags hat dieEinwohnerwehrdebilte
beendet. DerMinisterpräsident nahm nochmals dasWort
und erklärte am Schluß seiner Ausführungen über die
Einwohnerwehrfrage : Die Angelegenheit ist erledigt,
ohne daß von einer nachwirkenden Verstimmung zwi¬
schen der Reichsregierung und der bayerischen Regierung
etwas übrig geblieben wäre . Aus Meinungsverschieden¬
heiten über einzelne Fragen kann keine Trübung
desVerhältnisseszwischendemReichund
Bayern  oder eine Erschütterung der Zusammen¬
gehörigkeit von Reich und Polk abgeleitet werden. Nach¬
dem einige Redner nochmals zu der Frage Stellung
genommen hatten , wurde in der Abstimmung die
Position für das Rechnungsjahr 1919 mit allen Stim¬
men gegen die Stimmen der Unabhängigen und die
Forderung für das Rechnungsjahr 1920 mit allen Stim¬
men gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und der
Unabhängigen angenommen.

Eine Erklärung Scheidemanns.
Dz. Kasiel. 15. Avril . lDrahtberickt .) Reichstagsabar-

ordneter Scheidemann  übermittelte dem Wolff -Burean
felgende Mitteiluna : Die vom „Berliner Lokal-Anzeiaer
verbreitete Meldung . ick hätte in Gemetnichni mit dem
Äbaeordneten Erzbera er  auf irgendwelche Regiermms-
bildvna binaearbeittl . ist ebenso falsch  wie die,von
anderer Seite verbreitete Rackrickt . da» meine Mannheimer
Ride ein« varteiofsizöösr Ankündigun « der Perert-
williakeit der Sozialdemokratie „zur Teil-
nabme an der Reicksregiernna  hätte bedeuten
sollen. Zu dem Abgeordneten Erzbe ^aer stebe ick in keinerlei
Verbindung und erinnere daran , daß gelegentlich der Unter¬
zeichnung des. Frirdensr -ertrages keine ickrofferen fachlichen
6>eaenfätze denkbar waren , als ste rwifchrn Herrn Errberger
und mir bestanden haben.

Der Rückgang der Zuckererzeugung in Deutschland.
Sr . Berlin . 15. Avril . (Eig . Drahtbericht .) Der Ent¬

wurf eines Geietzes zur Abänderung des Zuckersteuergesetzes,
der die Zuckerfteuer auf 100 M . erhöhen will , enthält in
seiner Begründung eine Reibe interessanter Zahlen , die den
Rückgang der Zuckererzeuaung in Deutschland - erschreckend
illustrieren. Die Nübenanbaufläcke . die im Durchschnitt
der ?äbr « 1912 bis 1915 etwa 550 000 Hektar betrug , be¬
zifferte sich im Betriebsiabr 1919/20 auf rund 262 000-
Hektar und während der Ertrag vom Hektar im Durchschnitt
der Jahre 1912/15 300 Dovvelzentnec betrug , war er
19)9/20 nur 186 Dovvelzentner . Mit dem Rllckgeng der
Zuckererz-uguna sird natürlich die Prelle gestiegen. Der
unversteuerte Rohzucker kostete vor dem Kriege 22.50 M. für
den Dovvelzentner . 1919 bis 1920 106 bis 130 M. Die
Zuckersteuer ist dagegen gleich geblieben . Sie belast te vor
dem Kriege den Zucker mit 33'-ä Prozent , ab 1. Avril 1920
nur noch mit 5.18 Prozent . Aus dieser unoerhältnismäß 'g.'.ir
geringen Belgstung will die Reichsregierung den Grund her-
stiten . den Zucker böber z" bestenerv um aui diese me" ig
fühlbare Art den ständig steigenden Fehlbetrag des Reichs-
bauslnrlts ,u mindern . ,
Ein Erlaß gegen die Verbreitung falscher Nachrichten

in Oberschlesien.
Dz. Kattowitz . 13. Avril . Gemäß Art . 2 der Veriügung

der interalliierten Plebiszitkommillion vom 2. März , welch«
den Belagerungszustand  über die Krelle Beuthen-
Stadt . Beutben -Land . Kattowitz -Stadt . Kattowitz -Land.
Königsbvtte . Vleß und Rybnik verhängt , verfügt nunmehr
General Le Comte Delis.  Kommandier -:nder General
der im Velaaerunnszustand befindlichen Gebiete Ober¬
schlesiens. um die Verbreitung falscher Rachribken zu be¬
enden und um die öffentliche Ordnung und Sicherheit zu
wahren , folgendes:

1. Jede Person , die falsche Nachrichten schriftlich oder
mündlich verbreitet , wird vor das außerordentliche Kriegs-

gerickl Neaintx oder Angestellte einzelner Verwaltun¬
gen oder der Schutzkräfte. welcher das Verbreiten falscher
Rachricbten duldet oder verdeckt wird ebensrlls vor das
außerordentliche Kriegsgericht gestellt.

3. Jeder Beamte oder Angestellte der öffentlichen Ver¬
waltungen oder Schutzkräfte, einbegriffen alle Polizeiorgan «,
welcher leinen Posten verläßt , wird verb artet und vor das
außerordentliche Krieasaerickt gestellt.
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Wiesbadener ILachrichten.
Tis nruzn Zoll - und Hankelsvcrordnungen.

Herr Dr. R o mv e1 . Direktor des statistischen Amtes in
Mainz, läßi uns folgenden Artikel zugeben: Die Ver ord-
nungen der Rdeinlandkom Mission  über die
neue Rbeinzollgrenze  und die Ein- und Ausfuhr
sind jetzr erschienen. Der deutjäx Industrielle und Kaunnann
bai jeyt dl« Llvglichleit. sich zu orienüeren. Die lahmende
An,gewiebeltüber die neuen Maßnahmen ist beseitigt, und
das wirtschaftliche Leben wird bald hoffentlich wieder in
Flug kcmmi.n. , hierzu sollen auch die folgenden aunlarenden
Zeilen, die sich auf das rein sachliche beschränken. bettrasen.
I >;e Befürchtungen, das das ..Lach im Westen ŵieder ent¬
stehen würde, baden sich nicht erfüllt. Nach Artikel 1 der Zoll¬
verordnung unterliegen Waren, di« über die Westgrrn-e rns
besetzte Erbiet lammen, den segenwärtia in Kraft oeftnd-
lichen deutschen Zöllen. . .. t

Für die Einfuhr wie für die Ausiubr  über diese
neue Zollinie wird ein gewisser Prozentsatz des ßegen-
wärtig in K r a i t b e s i nd l iche n d eutfchen Zoll¬
tarifs  erdoben. Gemeint ist der logenannte „autonome
Zolltarif vom 25. Dezember 1902, asio nicht der durch Me„t-
desiinsttgungsvertrüg« mit vielen Staaten wesentlich ernied¬
rigte Zolltarif. Andererseits werden auch di« durch Rotge cse
vom 4. August 1914 erfolgten Zollerleichterungenrur Lebens¬
mittel usw.. da diese gegenwärtig noch in Kraft stnd. zur An¬
wendung kommen. Durch das Gesetz und Bekanntmachung
vom 4 August 1914, bctr. vorübergehende Ernlubrerleichte-
rungcn, wurde die zollfreie Einfuhr von zahlreichen lebens¬
notwendigen Waren angeordnet lvon Getreide. Reis..vulien-

' fruchte. Gemüse. Vieh. Fleisch. Fett«. Butter . Kafe. Bier . Oie.
kaisac.iie uw .s.^ r ^ oll ^ j âgj 25 Prozent des Eoldzolls.

der Ausfuhrzoll ist gleich dem geltenden Zoll in Paviermark.
Ter Einfuhrzoll beträgt also das ll̂ kache des Ausfuhrzolls.
Ein Beiiviel macht dies deutlicher. Betragt der Zoll tur eine
Ware nach dem alten Zolltarifgcfetz 4 M.. so betragt der
Coltzoll 40 Ae (das Zeünlache. 4 M. und 900 Prozent Auf¬
schlag) 2b Prozent von dieem Koldzoll ergeben 10 Ast. also
da- 2^>fache des ursprünglichen Zolls. Der A u s su hr zoll
ist insofern rin Novum, als man in der modernen Zollvolitik
der Länder nur einen Einfuhrzoll kennt. Die rm vergangenen
Jabre von der Regierung eingeiübrtr Ausfuhrabgave bat
keinen Zollcharatter. Eie sollte nur vorübergebend fern und
Die Valutagewinne zugunsten allgemein-iozialer Zwecke er¬
fassen. Bemerkenswert ist. dast tüt  die chemischen Pro -
dukte  die über die neue Zollinie geben, auch die Austubr-
abgabe zu zählen ist. Diese Bestimmung ist von grober Be¬
deutung angesichts der Tatsache, dab di« deutsch« chemische
Grohindustrie fast völlig im besetzten Gebiet  liegt (,n
Ludwigsbaien, Höchst. Biebrich a. Rü.. Griesheim. Leverkusen

Der' Durchgangsverkehr  durch das besetzte Gebiet
ist to geregelt, als wenn die neue Zollinie nick« bestünde, d. h.
bezüglich der Zollz-rhlunaen bleibt es wie bisher. Keine Be¬
stimmung ist getrosten über den Durchgangsverkehr vom un¬
besetzten Gebiet nach dem unbesetzten Gebiet (al!o z. B. für
den Güterverkehr auf der Bahnlinie Llmburg-Frankstirt. d,r
durch den Brückrnkovi Mainz gebt). Wabrscheinlich wird
die'er behandelt wie der gleich- Durchga'-gsverkehr auf dem
Rhein für den bei dem Verlassen des besetzten Gebiets eine
staiifti'chr Gebühr von 1 M. pro Stück oder Tonne zu entrich¬
ten ist (Art. 7. 2. Absatz). Wichtig ist auch Artikel 11 .der
Verordnung, nach dem die Rbeinlandkommisfion durch ein¬
fache Verordnung  all « Zollbeitimmungenabandern
^ "^Das Wichtigste der Verordnung über die Regelung
der Ein - und Ausfuhr  ist die Tatsache. da« die bisher
geltenden Beschränkungen  der Einfuhr »ich Ausfuhr
auch auf den Verkehr zwilchen dem besetzten
und unbesetzten  Deutschland,angewandt werden, und
zwar ab 10. Mai . Die Dienststelle für d,e Einfuhr und Aus-
rubr wurde von Köln nach Bad Ems verlegt. D,e Befürch¬
tung vieler Kaufleute und Industrieller, da« nun auch sogar
die 50 Prozent Ausfuhrabaabe j.m besetzten Gebiet von
Waren , die aus dem unbesetzten Gebiet kommen, erhoben
würbe, trifft n i cht zu. . ,

Der Veredelungsverkebr.  der »wischen dem be¬
setzten und unbesetzten Gebiet besonders für die Tertil - und
Ei 'enindustrie von grober Bedeutung ist wird bcsfentlich wie

. dies ia auch nach den deutschen Zollsätzen der Fall vst. durch
die AusiHbrungsbestimmungendes Zollkomitees für zoll¬
frei  erklärt werden, damit die betrefrenoen Waren nickt
Kuweit mit Zoll belastet werden.

— WirtfchastskundigeKurse .̂ der Vetrkebsräterrntrale
fstr Wiesbaden und Umgegrnd. Am 12. Avril 1921.. abends
'hv.  Uhr svrack Herr Walter Lob Uder die ..Auseinander¬
ssetzung des Sozialismus mit dem Kavital vom Etanbounkt
§es praktischen Wirtschaftslebens". Ter Redner fand Mit

seirien̂ nleressantcn und für die Teilnehmer fear lehrreichen
Aussiid. ingen lebhaften Beifall und grobe Anerkennung,
was insbesondere auch in der sich anschließenden. rrngehrnden
Aussprache»um Ausdruck kam. In dem nackuten DienstiM.
den 19. Avril, abends 7)4 Uhr. stattilndeuden Kursus spricht
Herr ArbeitersekretärLi ei er über Kvinkeuoerstcherung. Es
wird um oünklickes und zahlreiches Erscheinen gebeten. In
diesem Kurms füllen die Betriebsräte lbre Personal,eitel
aus . um dadurch di« neuen Karten auszugeden und Die ileu-
wahlen oorzunebmen.

— Schlafwagen- und Nachmittagsschnellzüge Berlin-
Frankfurt. Die Verbindung zwi chen Berlin und Frankmrt
а . M. über Erfurt erhält mit dem Sommeriabrvlan am
1. Juni nickt nur zum eisten Male wieder vollständige, be¬
schleunigt- Schlaiwagenzüge. sondern auch dl« fehlenden Nack-
mittags-v -Ziige. die noch am Abend ans Ziel bringen. Der
Fabrvlan für den Schlarwagenzug ohne Abteilwagen
lin ab 8.40. Halle 11.30. Erfurt 1.54. Gotha 236. Ei'enack
3.11. Frankfurt an 6.43: ab Frankrurt 9.45. .an . 1.46.
Gotha 2.26. Erfurt 2.57. Halle 5.08 Berlin 8.10. fast 1)4
Stunden früher als der nur Y> Stunde spater abg-h nde
Nachtschnellzug. Auch aus Frankfurts braucht man im cchlat-
waaenzug nur eine Viertelstunde früher abrufahren. um 1)4
StÄ früher nach Berlin -» kommen Von den ne„en
Tageszügen gebt der ein« von Berlin 2,03. von Haue 4^ 3.
Weimar 6.,3. Erfurt 6.46. Eotba 7.26. an Frankfurt 11.27.
der Gegenzag ab Frankfurt 12,30, an Erwrt 5.37. Weimar
б.12. Hall« 7.40. Berlin 10.08. Die Tageszuge fuhren alle
^ - ^ ,«Äe »" 'qc,nchi. Tee. Kautzn-nn Cdn-li! Eustap Max Ortar Ohlnnd
in Frankfurt steht unter dem Derdvcht. größer« Industriebetriebe im Herdft
UM betrogen zu hoben, indem er stch zu großen Kartofsellleserungen tilgen
Avrabluna erheblicher Beträge verpflichtete, dann aoer feine« Ve.p,uch-
tunaer. nicht nuchtum. Er behauptet, in Wiesbaden  und an anderen
Orten große « ait - ffeMef-iungen pünktlich ausgeftihr! zu t)abin.  Durch
!Sn EelÄädiqte aber auch Personen, an di« er richtig geliefert Hai, wer-Z °on Är Frankfnrter Et.-tsan-nl.fchaf. -ufge,ordert, stch zu melde.r

— Freireligiöse Srbnuuvg. An diesem Soiinia«, den 17. April, sind
es IM Iah re daß Dr. Wariin Luther vor dem Rerchrtag zn Worms stank
ü- d feî Sache iodeskühn -ertr- t. Herr Prediger T f chi r n w.rd n
feinem Erbavnnqsvortrage im Bürgerfallt des Rathauses ftüh 10 Uhr diese
historische Gedenkfeier auch feiner Beiiachtnng zug-unds legen. Zutrlli
frei für federmana.

Bvrbertchte über K»nst. BvrtrSse und Senvandtr «.
- St -ai-theater. Schiller» „Don Carlos" geht ein Samstag den

« s „och Mfähriger Pause neu inszeniert bei ausxeh-b-nem Äbonne-
üi-nt ' in ^ ,»ne Der Barverkauf beginnt Sonntag, den 17. d. M.

* Modele »?u'tsch» Op-rnwachc und Rl- fstker-Ste- inszenierungent«
Ltentetbeater Die M 24 April bis zum 1. Mai stuttfindende Msderne
^uttche LPernivoche m.i «ingestreuten KI- Istkei-Reuinfz-nierung-n f-Nenteine»k- ll« wesentlich für die Fremden, sondern vor allem auch für möglichst
alle Ärekle der einheimischen Beoölierung Wiesbaden , zugäng,ch , - ia
T Intendantur beabsichtigt deshalb, den größten ? rtl bet Vorstelluna-ni,e v 11 ^ v_ eZli'.Am 1m WfirtttttemiMti 211 « Pf»«»« tltth hOlttl C RP

Sport.
* Fsßba». Am Samstag , den IS. d. M.. nachmittags 5

«af dem Sportplatz an Mt Frankfurter Straße ein Berdandsfptet zwischen
den Lltherrenmannfchastender beiden Wiesbadener Vereine ««' mania und
Sportverein statt. Wie di- « impfe der Ligamanafchafien beider Vereine,
dürfte auch dieses Spiel der . Alten", dessen Ausgang durchau, ungewiß Ist,
äußerst intereflant und -bwechstungsreich werden. Am Sonutag Mn 1 ..
veranstaltrt der Sp-rt - erei« Wiesbaden anläßlich der Weib-o- rfahrungen
des Stadl - und L-ndverbandes für Leibesübungen mit fe-ner Ltg-mann-
fchaft ein Propagandasptel gegen die F.-B^g. MannhelM-Reck-rau. Die
Mannschaftder Gäste gehört zu den spielstarksten des Odenwaldkrel«, und
galt mit als erster Anwärter auf feine Ateistcrfchafi. Dem Spiele, da»
um 5 Uhr beginnt, gehl voraus ein Berb-ndsfpl-I der 1. 2llg-adm°nn.cha>t
des Sp .-« . gegen die gleiche de- F.-T. OS Schierstein Beginn ( » _ -■
«m vergangenen Sonntag spielt« die Alte-Herren-Mannlchuft der Ecr-
mania ihr erste, Derdandstvettspt«, und gewann gegen> d>« gleich- °»a
Biebrich nach schönem Spiel überraschend hoch mit 0:2. Auch die Jugend-
Mannschaften hatten ihr erst-, B-rbandsw-ttspiel <ui,zutr°g-n. und zwar
gegen Flörsheim. Die 1. Zugendmannsch- ft gewann 5:0, di- 2. S-l.
Die 2. Mannschaft spielte in Winke! gegen die dorilge 1. und unter.ag nui
2:». Die S. Mannschaft weilt- -b-asavs dar« und gewann 8:0. ~
Ligamannschaftder Germania begibt stch am Samstag nach dem Saar,
aebie! um dort zwei Prlvatwettsptele auszutragen. Am Samst-g^^-h-
mittag in El-ersb-tg und am Sonntag in Burbach. Adf̂ ck̂ d-r Ma'M-
lchast0.30 Uhr am Eamstagvormittag. Auf dem Sportplatz an der M- .d-
straße spielt am kommenden Sonntag, nachmittagsum 3 Uhr . bic Wann
lchast der Germania gegen die 1. « anuschasi»an Nied. Um 4.30 Uhr dre
3 gegen die 2. Wannschastvon Ried. An den am kommenLen Sonntag,
«armlttag van" dem Stadtveiband vernnstalteten Werbelaus „Rwid um
Wiesbaden" beteiligt stch Germania mit 4 Munnschasten.

* Dr. Rail Wass-rmannsdorss-Eedenkseier. Aus Anlaß des 100. Ge¬
burtstages des hervorragenden T-unschristftellersund FSrderers des Schutz
und Dereinsinrnens, der »och mit Jahn , Epies, Eiselen zusammen leb!«
and dâ en lltciniilch-lurnerlsch- Täligkeil «an, erstaunlich war. v-ransw.tet
»er Wiesbadener Tninlehrervereln gemeinsam. mit der Wiesbadener
Turnerschasl «ine Gedenkfeier -m Samstag, den 18. April. ,m Turner-
h-tm. Hellmundftraße. abends 8 Uhr. in weicher Ob-rftud.enrat Präses,- '
Spamer di« Ansprache hält. _ _ ___

Handelst ®!!»

Eewerkschaste
Reifüaun« zu stellen. _ ..

» « eritatian»- and Stederubend Kalkum.. . . ’ . f.' _ . . (.. .A .imtn 9tnr 4TAlMU II!
Der für Samstagabend

7.v mt irn Kcjmo anüeranmte Vortrags, und Liederabend «o« Georg
K-kknm findet bestimmt statt. Herr Kaltz.ni wirb zum erstenmal den
Siederzallus „Unter der Linde" von Kar! Streder ft-, - ,,s dem Eedachtnr»
. .. :' i--r:n. eine Sammlung von 17 Gedichten. Frau Paul » Mechler stng!
von Herrn Kalkum vertonte Lieder.

Wiesbadener Dergnllgnnssdllhnen und Lkchtspiels.
* Der »lara-Pakast iStiststraße 181 bringt nach langer Zelt ab Sams-

tag den 10 d M.. ein aus-rl-s-ne- Barieto-Pr -gramm mit erstklalstaen
Smounummern und alles, was z» einem guten Par .etä-Tbeater gehört
Da kein Weinrwang herrscht und di« Eintriltspieise mäßig stnd. so kur,Ie
der Ersosti nicht - °-dleib-n. Naher« » ird tm Aa,eigen,«U bekannt
gegeben̂ Einer der besten Detektl̂ ilme „Die D-eil-ehn aus
Stahl" von Wolfgang Seiger und Dr. Johannes Guter laust diese Wow«

Dhaliatheater. Unt-r den D. rst-ll. rn J*im XDonotreoier . unxei uvu av «#«»** ■■ y-
Hauptrolle des Drtekltvr besonders aus. Unser Landsmann Will, R - 1h
hat ein aräßeres Luftjpicl „Der L-.-b-sk»rt >d»r" geschrieben, «velches recht
nett g?mA und mit s -rgsalt und Geschick-ersitm. wurde. Die Haupt.
rollê sm«U bringen b!« einschließlich Montag de« Harr^
PietzAbenteuersilm „Die Geheimnisse des Zirkus Dariö mit den »«.
kannten großen Sensationen Harr, Piels . außerdem eines der beliebten
Larlch-n-Lustlpiele „Carlchen aus der Fliegen,agd".

RU» dem StKinsUMib
» Deutschnationat « P « lk » partei.  Bus die a« Sams-

tea den 1ö. d. M., 8)4 Uhr abends. Im Lpzeum am Schloßpla!; statt-
sinkende Tranerjeier zum Gedächini» der Kaiser,» wird hingewiesen.
iTlê i Anzeigenteil.^ ^ ^« r v e r e ! n" veranstaltet am Sanntagnachmittag
-in« F-milicnwanderung durch die « anmblüt- Der Abmarsch»rsaigt um
3 Uhr »am Bahnhof Dotzheim über Fraurnstei» nach Niedelwaiius. Gaste
können an der Wanderung teilnehmen. . _ . .

* Der Männergesangverein ,T( n i ° n" «nternimmt am Sonnt»- , den
t7 d. M., «inen Auslluq mit Ia », »um Saalba» „Kaisersaal" fBefitzer
A.' Köhler) in Sannenberg. . _ _ , . . .

» Der „Gewcrkschaftsb u n d der Angestellten"
i<5 D. a .) veranstaltet am Sonntag, den 1? . d. M„ gemeinsam mit seiiiem
kausmännifchen Zugendbund eine WanÄ-rung -ns den Ntcderwald. Ab-
fahrt 12.41 Uhr mittags Hauptbahnbos. Unterwegs 3- s-MM«ntrHn Mit
den Ortsgruppen Biebrich. Lstiich-Hottenheim und Rudesheim. Rrckfohrt
spätestens» Uhr abends ab Riideshrim. Der « usfl», findet bei ,-der
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= Verwendung nicht sclbstgeieiekncter Kriegsanlerh «.
inr Bezahlung des Reiehsnotopiers . Gtfmaß dem Erlaß des
Rpirhsministers dor Fiiiao^ ö vom 21. Februar 1921 muo
der Ŝ ! 4 ?ullich vor dem 9. November 1918 erworbene
Kriegsanleihe zur Vermeidung außereewöhnheher Harten
zum Vor/ueskurse beim Keiclisnotopfer in Zahluns Mdea
zu dürfen soälestens bis zum Ablauf eines Monats nacn Zu¬
stellung des einstweiligen Steuerbescheids bei dem zu-
stündiien Finanzamt gestellt sein ; ist die Zustellung des
Steuerbescheids vor dem 15. März 1921 erfolgt so kann
der Antrag noch bis zum 15. April 1921 gestellt werden.
Die in dem Ministerialerlaß angeführtem Beispiele für An-
Wendungsfälle der Verordnung (seinerzeitige Nicmmne-
haltung der Zeichnunsslrist wegen Krankheit Knegsteil-
nahme usw .) sollen im übrigen das Anwendungsgebiet uer
Verordnung nicht erschöpfen , so daß auch andere Falle
Berücksichtiguufl linden können , in denen nach Lage de»
Sachverhalts die Verweigerung der Annahme zum Vorzues-
^, )rce eine außergewöhnliche Härte bedeuten würde.

\ . cttervorau5sag « für Samstag , 16 . April 1921
«on <«rMeteoroloff. Ablaflanc4« Piruaiical. Vor»i-M r'i Praolcfartv W.

Bowölkt , nur noch vereinzelt Regen oder Schnee , kalt,
Nachtfrost , nordwestliche Winde.

Die Morgeir -Ausgave umfaßt 6 Seiten.
V--rv«chrtkttzckter: t- > *UI4.

Je den politisch« , Dell: F. 8 S ntder : für den 1
6. : F. « Luther ; für den totalen und provinziell«,
l NN» Landet: w . Etz: für dt« Anjelgen NN» « eit«

strttr''unn staLt.

_ _ __ fttr den
hocktunauteL : S . »MWba»« «hrvianl „v, ,_ _L»Dotnaus, iämlirch in Mesdaaen.

, dar 6 . Sch « U«, » er, ' schen Hafdnchdrnckaroi in
der SchetftlattnngU MiI Uhr.

n TÄ$

(17. Ferlleyunp> Nachdruck verböte».
Die dreizehnte Fee.

Roman von Mrrvaritz.
Ich Nu ganz deiner Meinung . In einer Hinslcht

find wir jetzt zu wenig für diese glänzenden Verhält¬
nisse, und in anderer Hinsicht sind wir zu viel.

Sie gingen hinunter zum Erotzvater . der mit seiner
langen Pfeife im Vorgärtchen saß und sich von der
«gelben Frühling ^sonne wärmen ließ. Der alte Herr
hörte dem, was die Mädchen erzählten , mit etwas be¬
kümmerter Miene zu. _ ,

Kinderchen, einesteils habt ihr ja recht, aber an¬
derenteils wäre es doch mich wieder eine kleine Ab¬
wechslung für euch. Ihr habt bei mir doch gar nich.s.
And nun das Trauerjahr vorüber ist, tut euch lungem
Volt doch auch ein bitzchen Vergnügen not ."

Adines Vergnügen ist das Malen und mein? das
Schreiben ", jag« Ilse getrost. Überdies . Großpapa,
ein paar Jahre Sammlung und Vertiefung m der
Stille schaden einem nichts !" ^ . .

So blieben sie in Steinburg und hatten keinen
Kummer , daß sie zu arm waren , um bei der pomphaften
Kriedrichswerker Hochzeitsfeier glänzen zu können.

Der alte Herr hatte in der nächsten Zelt oft ein
Blättchen Papier und einen Bleistift zur Hand, kritzelte
allerlei und steckte das Geschriebene harmlos lächelnd
fort , wenn eines der Mädchen kam. Oft tuschelte er
auch mit Runemann , der all die bescheidenen klelnen
Überraschungen besorgen muhte , die der alte Maior für
seine Lnkelinnen nie vergaß : Das Martinihornchen
und die Niklastüte , die Ostereier und das Maibäumchen.

Aber diesmal war es etwas anderes . An einem
Sonnlagmorgen kam der alte Herr mit einem Brief in
der Hand in das Wohnzimmer und sagte:

.Nun , Kinderchen, freut euch! Jetzt sollt ihr eine
Abwechslung haben. Ihr dürft für acht Tage zur Kunll-
vu ^stellung nach Düsieldorf fahren . Die Reise ist nicht
so weit — ihr müsst ja freilich Billets dritter Klage
Nkihmr« U«d i» Düjjeldorf hat di- Wt » e emm

Negimenlsfrcundes eine Pension , sie kann euch für acht
Tage aufitchmeni l»as ist wesentlich billiger als im
Hotel. Nun macht die Augen und die Herzen auf, daß
ihr recht viel schöne Eindrücke mit heimbringt !"

Dßr alte Herr freute sich des Planes selbst so kind¬
lich, das, er auf leine Einwendungen hörte . Es reichte,
den Bkädchen dieses Vergnügen zu verschafsen, nun mutz¬
ten sie es auch «nnehmen . Adine und Ilse wollten nicht
ohne ihn fahren , aber das redete er ihnen ans . Er sei
zu alt . zu verwohnt durch die Beguemlichkeit seiner vier
Pfähle , er könne sich zu solch einer Fahrt nicht mehr ?nt-
schlietzen. 8

Nun gingen sie denn wirklich an e,n fröhliches Vor¬
bereiten . und je näher der Tag der Abreise kam, je
lieber wurde ihnen der Gedanke der Rheinfahrt . Adine
besonders brannte vor Erwartung . c

Nun sollten sich ihre Augen an den Erzeugniffen der
Kunst wieder einmal satt sehen können — satt und
hungrig ! Allerlei Gedanken schoflen in ihrem Kops
auf . Sie sah nachdenklich ihr Skizzenbuch durch. Nach
dem Fcuerchen hatte sie noch viel gemalt , manches ivar
besser, manches war schlechter geworden.

„Du, Ilse , in -Düsieldorf lebt auch Prosesior Both-
mann !" sagte sie aus ihrem Sinnen und Kramen her¬
aus über die Schulter zur Jüngeren.

Ilse verstand aus dem Ton alles , was Adlne damit
sagen wollte. Sie legte hastig die Feder hin. ,,Ja
— das wäre eins Idee ! Adine, das tu |t du? Nimm
deine besten Sachen mit . Mehr als sagen: „Ich habe
keine Zeit für Sie !" kann er ja nicht. Und wer weiß,
am Ende kann er dir doch irgend einen guten Rat
geben."

Jetzt , als Ilse das aussprach, erschrak Adine über
die Kühnheit dieses Vorhabens und wollte den Rückzug
frdflittfiGit

„Es ist doch zu aufdringlich . Er kendt mich ja gar
nicht. Sicher kommen jede Woche fünfzig solcher unge-
betonen Besucher zu ihm !" _

Aber ^ lse ließ sie nicht mehr los . „So bist du ein»
. mtUm  ernundjimttigjtvt RstiirlichP das Kr mch»-

einen ein peinlicher Gang , aber Not kennt kein Gebot.
Wenn er grob wird , so entschuldige dich und gehe. Dann
bist du immer noch feiner als er !"

Da packte Adine bangen und doch hoffenden Herzens
einige ihrer Skizzen mit in das Handköfferchen. Eine
arme Anfängerin mutz eben auch die sauren Wege gehen.

An einem goldenen Maimorgen fuhren sie ab. Ilse
steckte auf dem Wege zum Bahnhof noch eins ihrer
arohen gelben Kuverte in den Briefkasten. „An solch
einem besonderen Tag mutz einem auch etwas Beson¬
deres gelingen ! Patz auf : hiermit angle ich mir die
vierte Mitarbeiterschaft ." ^ 1

Sie kam sich sehr stolz und wichtig vor , denn durch
Herrn von Rauch hatte sie die Aufforderung erhalten,
für das „Steinburger Tageblatt " einen ALikel über die
Ausstellung zu schreiben, und die Zeitung hatte diesen
in einer fettgedruckten Notiz als „Spezialbericht aus
der Feder unserer geschätzten Mitarbeiterin , der Schrift¬
stellerin Fräulein Ilse Mathias " bereits angekündigt.
Ilse war klug genug, auf ihren literarischen Ruf in
steinburg nicht allzt, viel zn geben, aber eine große
Freude empfand sie doch darüber.

In Düsseldorf sonnten sie sich die ersten Tage ohne
jede Sorge in Lenzschönheit. Rheinzauber « rd Kunst-
fremde. Ilse mutzte ihres Berichtes wegen die Aus¬
stellung ebenso gründlich ansehen, wie Wine es der
Bilder wegen tat . Es war auch viel Modernes da. und
Ilse hatte in der natürlichen Urgesundheit ihrrr An¬
schauungen gerade an diesen Sachen das unbändigste
Vergnügen.

In einem der Säle hing ein spinnerrgliederiges
Scheusal, talkweitz und ultramarinblau getüncht. Ls
hietz „Die Verführung " und war Ilses besonderer SpoS-
Sie mutzte lachen, wenn sie nur daran dachte. „Herrje,
wenn die Verführung so aussieht , ist es eine wahre
Heldentat , auf Abwege zu geraten ! Wenn der Male»
dieses Biest nur wenigstens „Das Alpdrücken" genannt
hätte ? Addi. wenn ich diese Nacht jammere, dann weck«
mich nur , denn dann träum «, ich von diesen Glotzaugen?
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r6teHea=lnge6ote
^ Weibliche Personen )

QumfmSnnisch«» Personal )
im.  fietüniedn

8rDamenmodewaren m.stßamertia . gesucht Ott.
ll K. 38! Tagbl .-Verlag

ZeÄsem
ür mein Scho'oladen-
qeschäft per sofort o> r
bah gesucht. Branche,
kundige bevorzu gt.
HauS ,.Z»M üß Onkel"

K ochgaffe 44.
Vorz. stellen Dotzheimer
Straße 23.

»fige Berlflufetin
aus der Schubbranche
kncht SÄnbbaus Sandrt

irktstraße 22.
ipTiiSir

Kr die Sckubbrauche ge-
Lfurtit. Offert , u. O. 386 an
Ben Tagbl .-Verlag.

Tüchtige

WgOlilliim
mit Sprachkenntnifseu

gesucht.
W. BormöB

G m. b. H.

Lehrfräulein
mit guter Schulbild . ges.
A. Arrirecht, Langgakke ?tz.

us achtbarer Familie
[ix sofort gesucht.

Hofiuweller Fuchs.
"Jilbelmstrabe 4L

Lehrmädchen
IS achtbarer Familie
cht Cchubbaus Candel.
'orIks!iLß ^ 2L-®ß(j. LehrmadW

Kr Ubren- u. Goldwaren-teschäft gesucht. Näheresirckaa ste Ä . Laden.

M

Lehrmädchen
aus ord. Familie gesucht.

Cchubbaus Jourdan.
^ Stwerbkuhes Personal ^)

Elfte railleii-u.
Ziliilbeitmmeii

sofort gesucht.
, Fried!
I, strotze 7.

Malerin s. Donnerstags
Freitags gejucht. üill.

iZotzbeimer Str . 123 Mto.
ftgel-Lebrmädchrn

gegen gute Vergütung
sofort gesucht Emser
ße 89. Stb.

l Zum 1. Mai ein in der
'Kinderpflege erfahrene»

Mädchen für kl. Saush.
ael. Oran ienstr . 50. 1 r._ .

Ja . Mädchen tagsuoer
für Hausarbeit gejucht.
Domm^ KirMasteM
AW7MUWU
»um Ausfabren e. Dame
im Krankensabrstudl 2
bis 3 Stunden tägl . gei
MT, _ 38̂ TgsblMerl.I . Mädchen zum Sv lesen

Geiucht nach Hannover

lft<ft!.svIH>eMchiii
in Einfamilienh . Haus¬
mädchen u. Fräul . vorb.
Gute Zeugnisse Beding,
persönliche Vorstell erw.

l Hotel Schwarzer
Zimm er 246.

WlUBUIUI«Ulli '
von 3—7 Ubr ges. Schone
Aussicht 24.  _

Stundenfrau
f_ vorm . 1 Std . tagl . «es.

liir ftum Str . 4, P  t
.käübere durchaus ebrl.
Monatsfrau

für den Vorm , ver sofort
gesucht bei Zimmermann.
'Mgasse 20 _-au «, Monatsfrau oder
Mädchen von 10 bis über
Mitt ag ge?  Ra lenstraße 6.

2. Köchin
sofort gesucht. Lebens¬
alter mösl 24—30 Jabre.
Beamteneiamlchaft . ven-
stonsberechttgt. Ansangs-
aebalt 8250 Mk. Bewer¬
bungen mit Zeugnissen u
Bild erb. Ferner unverb.
Schneidermeister. Näberin
u. Büglerin gesucht. F364
Brov ^Heil- u. Pfleaeantt.

An dernach._
Besseres Hausmädchen

für kl. Villenbausbalt für
sofort oder s. 1. Mai gej.
Mo  Inzer Strdße 2

H wir
tüchtig u. ebrlich. d. auch
twas kochen kann, bei

auter Behandlung und
gutem Lobn oer sofort ge¬
sucht Ta mmsstraße 7. 1 l.
Fleiß? ehrliches Mädchen

gesucht bei guter Bezahl,
u. Bebandlung . Zieten-
ring 6.

rüWlges« Ihm
d. ielbstündk. kann, ow e
ein fl. .Hau» •fiöd)en gei.

«de h-ndstraße «8 . 1.

E guten Empfehlungen
Wmeinem 2 Monate alten
«nde gejucht.

Sran Ws-IiWil
jUafn a, Schulstratze 21.
. Kindervilegerin.

iübe. die kochen u. sonst.
,̂ ausarb . verrichten k.. zu
Einzelnem Herrn als

SüllSWltM
gesucht. Mädchen vchband.
Kister. Sonnen erger

Me 66. Teleobo

k. » im Hans belien
jpü. für sofort gesucht geg.8?ber> Lobn Näbcres im
« !& : lag. _su

die auch Haus-
Aibeit mittut . kür kleinen
Dausball von 2 Bsri . gej.
Hausmädchen, Waschfrau
JL Düal . rorh . Näheres

Köchin
toltfie auch die Hausarb

«nimmt , wird für iof.
«riucht. Sich melden zw.

& 4 Ubr
^Lßlerktraße 7. Dari.

Saub . ebrl. Mädchen,nicht zu iunst. zum 1. Mai
gesucht. Bäckerei Orifc,
Atichelsberg 3,_
"Mtlges Riidlhen
das auch näbsn kann. z.
1. Mai gesucht.

Fi-au Avotbeker Lov.
Kirckgaste 40- -

MtiMMlistliiLiWn
mit Zeugn.. d. franz . svr..
w. für sofort gesucht. Zu
sorecken nach 6 Ubr abds
raunusstraße U 2,r . -M WbTKadlheki
für Küche u. Sausarbait
aemcht Aarstraße 38.

das perfekt kochen kann u.langjäbr. Zeugnisse besitzt
bei bobem Lohn, guter

ervilenung sof. gesucht,
ilfe vorbanden.

Luisenvlatz 2. 1.
Tüchtiges zuverlässiges

das im Sausbalt erfabr.
ist und möglichst kochep k..
zum 1. Mai oder sruber
gesucht. Selbst angenebme
Stellung . Vorzustellen

Adolssallee 3S..T.

Allein Mädchen
sofort für 2 Vcrsonen-
Hausbalt gesucht. Vorstell,
oorm. b. 11. nachm. 3—5.

General 0. Grolman.
Jb ! pi # ULl

UerU MOUn
cbrt jüngere Köchin Jof.
oder soäter gesucht. Hilfe
vorb. Vorzustellen von
10—12 und. 4—6 Ubr
_Rosenstraße,6^
Nicht zu iunges , bessere»,

tücht. Biädcken für Arzi-
bausbalt gleich od. 1. Mai
gejucht. Nälchkennlnisss er¬
wünscht. Schriftl . Angeb
u. F . 387 Tagbl .-Verlag.

Für sofort eder 1. Mai
tüchtiges zuverlästiges

ge fl cht. Parkstraße 87.

Ebrlickes Mädchen
für kl. Hausbalt geiucht.
Mll «̂ _Lörnerjtr ^ Pl.

Besseres Allemmädchen
iür kl. Haushalt gesucht.
Nä h, im Tagol .-Vcrl , 8x

Zuverläistges . sauberes
Alleinmädchen»

w. kochen kann, iur kl.
Haushalt zum 1. Mai
g«suckt. Guthmann . WU>
hLlmstrabe,16. L

Putzfrau
Saud. Dui-frau gesucht.

Ossszanka. Meb ergasse 6.
Wäscherin

Kr Dienstags «es.
Dotzheimer Str . 123.

Schulkmd , . Nustraam
nesucht. öutsalon . Große
Burgstraße 19. 1.
{ Männlich»  Person en "")
^ Kausinkinnisch« P «7sanal  )

Zum sofortigen Eintritt
in Kostenwesen und
Zwangsvollstreckung ers.

MküvoWel
(erster Debilfe ) oder iüng.
Gehilfe mit guien Vor-
kenntnUsen der sich ein-
arbeiten kann. ges. F264

echtsanw Geh. Justizrat
_Srr u. Dr . Vaaenttrcher.
Maiin . öeidrlbergeriab-
aaste 12. k̂ 64

AlhUs Vertreter
für den Verkauf von

gesucht. Angebote unt
»Weinfässer-

an Rudolf Mosfe,
KarlSruhe/Äaden er¬
beten. F 110
_2_

f  Gewerbliches Personal )

Schuhmacher
sofort gesucht bei dem
Schuhmachermeister der
14. Chasseurs i cheval

Wiesbaden. _
GesuchtMulch.Lehrling

Nerotal 6.

[ StM -iSWe ]
( Weiblich« Personen }
^Gewerbliche , Personal }

für Herrenhemden zu nab.
lucht Heimarbeit.

J ?taa Eaenolf.

I. Brivatkundiäiaft. Jahn

llÄtftäülttn
Eebild . iunar Schwedin

sucht hier Slellung auch
als Erzirbcrin . Off. u.
O. 383 Tanbl -Dcrlga.

24 Jahre alt . reorälent ..
w. eingn autey Haushalt
oeinl . allein fuhren k. u.
gut kocht, sucht sof. Stell,
bei cinz. Herr », evt. bei
Arzt , da schon solche St.
mit Svrechstundenh. inne-
gebabt : aebj .auch in kl.
rubjge Fannlle .. Ojs.

M
milie . Oü . erd.
, Ta tzbl-.-Der !aL,
inükb. Fräuleln^lelt . alle»« .—

sucht Stelle zur Führung
des Haush . e. ölt . Herrn.
Off, u. H._384 Taghl .-VI,

Aeltere Witwe,
bisher eig. Geschäft, durch¬
aus tücht. u. zuoerl .. be¬
wandert im Kochen und
dergl .. sucht Stell , als
Stutze od. Haushälterin,
in Verrieb oder Privat
£jL- U, D- ZS3 .Tagbh -.Vl

Junge » Mädchen
fuckt Stelle in kl. Haus-
halt zum 1. Mai . Hafner¬
gaste 3. 1. Kirsch.

Fräul .. das oerk. Franz,
lortcht, lucht vorm einigeStd . Demaft . in kl. Haus
halt . Näb , Ellenbogen
aast» r . Std . 8 links.

Gewerbliches Personal ^)
Schuhmacher übernimmt

Arbeit für Geschäfte. Zu
erfr . im Taabl .-Bl . 8«

Chauffeur
l^ ia . mit allen vork. Re¬
paraturen vertraut , lucht
Stellung , auch im Ausl.
Ia Zeugniste. Offert , u.
T. 385 Tagbl .-Verlag.

Chauffeur
21 I .. minist geprüft , l.
sofort Stellung . Ang. u.
U. 368 an d. Tagbl .-D.

Junge . 17 3 «b« .
sucht Stellung mit Esten,
ivent . Schlafen , gleich
welcher Art . Off. unter
T . 384 an den Tagbl .-Vl.

Ein schulentl. Junge
sucht Stellung für Boten¬
gänge . N. Tagbl .-Vl . T»

7sMensrdeiterknusn
Zuarheiteritmen
Damenschneider

nur 1. Kräfte bei höchster Bezahlung gesucht.

E. Ullmann , Ecke Nassauer Hof.

für Herren-Wäsche
sowie Uebemahme ganzer Arbeitsstuben

per * sofort
bei höchstem Tarif

gesucht«

Seckhardt, Kaufmann| Co.

Stsemlet. Mstem. Sceglfl. fllfüiet
gesucht alS AuShi fe mit Anstellung -auslicht, evtl, nur
halbe Tage für miltt. Fabrif betr. Off. u. 0 . 884 Tagb!.«B.

Alte annefehene Versicherungsgeiellichaft
mit jrhr günstige» Tnns .n sucht tüchtigen

Geboten werden auskö nml che, der Teue¬
rung angemesten« Bezü « und Lpesen. Auch
finden tüchtige Vertreter >m Nebenamt
Anstellnug. Bewerbungen erbeten an die
Be» rkedirekt on S . Voigt in Krenksnrt a. M.,
Sternstratze 4«. Bl70

[ Brnnitiiinp j
Möbliert » Wobnnngen.

« möüi . 3teaw
mit Küche u. Zub . »u v.
Sdilanaenbad ». Taunus.
Billa Vriuz v. Breuben.

Möbl . Zimmer . Mani . re.
Helenenstraße 2. 1 r . am
Boievlatz. 1 morn. Am .,
1 od. 2 Betten , m. Pen >.

Zimmrrmauustraße 1. 1 j .,
gut möbl. Zimmer iur
Herrn iof. zu om. el. L.

Möbl . Zim. mit Balk . u.
clektr . L. an jol. bcrüfst.
Herrn . Blücherstr. 28. 3 r

Erstes Matt. Seite 3.

\ Ott 2 ZNlNtt
in bestem Hause sucht
deutsches junger Ehe¬
paar per sofort. Gefl.
Offerten unt. I . 385
an den Tagbl.-Verlag.

In der Näh « Wiesbadens
kann eine kl. Familie
zwei möbl. Zimmer mit
Pension erhalten . Adr.
im Taabl .-Verlag . 8g

Rohe Klt.-RllWlil!ikette!l
(Eesamtgrötze ca. 120 qm)

für jeden Geschäftsbetrieb (auch Wirtschaft)
passend , unmittelbar neben Bahnhof Waidstraße,
sofort zu vermieten . Offerten unter H . 385
an den Tagvl .-Verlaq ._ _

f « Me j
Suche geeignete

Wirtschaft
in nur guter Lage zwecks
Einrichtung einer Wein,
stube »u mieten , ent. auch
gegen gute Abfindung.
Onertrn unter I . 386 an
den Tasbl -Verl ag-.

Zmges Brautpaar
lucht 2-3 immrr -Wohnung
mit Küche. Offerten u.
T. 387 an den Tagbl . Vl.

Aelt . kiaderl . Ebevaar.
aus Eliad ausgew .. lucht

2 bis 3 Zimmer
und Küche

ln Wiesbaden u. Umgeb.
Angebote unter O. 387
an den Tagbl .-Verlag.

Brautpaar
su» t oer 1. Juli möbl.

Wshii' II.klhlLjz.
mit Küchenbenutz Ott
u. & 385 XaftbL-Skilaa.

2— 3 Ziiiiillkl
mit Küchenbenutẑ in gut.Lage , von rub. Beamten-
fumilie rum 1. 5. od. iväi.
aeiuckt. Anaeb . u. L.
an den Tagb l.-Berlaa.

Beamter , nach Wies
baden verletzt. lucht4—5'Zimm.-MWng
in guter Loge zu mieten
lWobnungsamt voraem.)
Ott , u. L. 385 Tagbl .-V

Schlafzimmer
und Wohnzimmer
mit Küche oder Kiichen-
benutzuna gesucht. Erbitte
Dreisotterten unt. S . 381
an d- n Taabl .-Verlag.

Kiuderl . franz . Eyevaar
sucht

«ohil- ii. Slhlasj.
mit Küche od. Küchenben
Offerten an Mr . Moujon.
Äuto -Garaae . Bleickstr. 3.

Jg . Beamter
jucht »um 1. Mai möbl.
Zimmer . Off. mit Prers
u. 3 . 384 Tagbl .-Verlag.
Jung . Mann lucht sofort

eins . möbl . Bin.
mit ober ohne^Penst ^m

Zimmer
mit auter Vension gesucht
in gebild. Familie für
18i. Schülerin Preisang.
u^ L _ TaM ^Derlag,

Jg . Kaufmann lucht lol.
möbl. Zimmer
mit Kaffee. Mitte Stadt.
Ott , u. E . 38̂ TaM ^L

Berufstätige Dame
lucht schön möbt Zrmmer
in gutem Hanse, wenn
wögl. mit Venston. Nab«
Rbeinstr . Ott . m. Preis¬
en gehe u. E. 387 TMI.Frl .. tagsüb beschäft.. i
einjch mW.

ob. Manl ., möall . ©iS«
benutz, u. Heizgelegenbeit.
Off. u. D. 387 Togbl .-Vt

Junger Herr,
wünscht 2 möbl. Zimmer
mit oder ohne Penston^
Vart . od. 1. Etaae . in
Privat -Familie . Off. u
L. 387 an den Taabl .-Vl.

Gö--»nerin sucht
möbl. Zimmer
in Niederwalluf oder Um¬
gegend. Angebotzr un ' er

taüen efei SeWsi
im Zentrum der Stadt
zu mieten , ent. zu kaufen
e -stickt. Offerten unter
K 382 an den Taabl .-V

Ein Laben
in guter Laue Wort oej.
Off. u. U. 375 Tagbl -V

f  Wohnungen
zu vertauschen J

Wer tauscht
schöne 3—4-3 im. - Wohn,
argen eine solche . in
Frankfurt - Griesheim?
Off. u. K. 388 Tagbl .-Vl_

Schöne saubere

2- 3lmer - mM
im Abschl.. Wettend, gsg
gleiche, cvtl . 3 Zim .. im
Zentrum zu tauschen gej.
Angeb. u. B . 387 T .-Derl

s GeMelir

^ Kapitallen -Gesuch« B
Ans prima Haus

1. Hypotbet gesucht Ott.
u. W. 38« Tagbl .-Verlag.

s JmiitoMfa

f Jmmobilien -Verkäuse )

5®öne stosen-lda
Näb« Kurhaus,

oreiswert zu »erk<nifen.
2 Zimmer und Küche
werden frei . Nur Selbst-
refIcft w. sich u. W. 385
nn b. Tagbl . Dl wenden,

WM 3tnstjßU5
zu verk. Anzahl . 34 000,
Miete !>000 Mk. Immob .-
u. Jnkosto-Büro . Ideal ".
Faulbrunnenstraße 0.

Mlrlehm . lltllg .-WW
am Kaiser Fr edr.-Ring
unter günst. Bedingung,
zu verlauten. 4 Z mmer
können aus Wun>ch iosort
zur Verfüg, geu. werden
Näber. « ohuungSnoch-
we S-Büro Ltvn & (Sic .,
Vahnhofstraße 8.

Grundstück
4 Morg .. nabe der Kloster¬
mühle. zu verk. Näh . im
Tagbl .-Verlag . Rs
f  Immobilien-Kaufgefuche)

SEM . SM
in guter Lage sofort z«
kaufen gesucht. Ottert . u.
T . 383 an den Tagbl .-D.

( MW
f jtvlDal .Q. ctileft |

M — it sinne
Konditorei.

modern einger .. geg. bar
zu verkaufen . Offert , unt.
S . 378 an den Tagbs .M.

Grünwaren -Geichäft.
mit gebend, für 12 000 JL
zu verk. mit Waren und
Laden -Einrichtung.
Jmmob .- u. Jnkastobür»

„Ideal ".
_FaLlbrunnenstrabe ^ .^ ,

Sin aut ^ Arbeitssierd
und eine Säckfelmaschme
zu verkaufen bei Rücker,

3e llrit' lir ake 45 2.
Eine bochträchtrge

zu verkaufen Frankfurter
Straß e 64. _.

Lävferschwrine
zu oer k. Ja bnstraße 19.

1 Ziege , frischmelkend,
mit Lamm , zu verkaufen.
Eichmann . Scharnbolst --
straßc 38. b . 2._

Franz . Herr lucht lomi.
Zimmer

llevarat ) oer sofort. Ott.
iL SL m  TüLbb-Verlag.

Zwei gute Mikchzirgen.
frttchmelkend. mit zwei
Lämmern sind wegen
Platzmangel vreisw . ad-
zr-geben. Näb . Gärtnerei
Jakob Walch, rechts der
Jdsteiner Str aße.

Ziegenlämmerzu verk. Feldstr ^ste 23.

WM°Ü.$?g!?!tl)Ullil
6 Monate alt schön. Tier,
folgsam >l. aus den Mann
avaerichtet . nur in gute
Hönde bilfia zu oe' auf.
Geeignet für Villa oder
Hof Dorkstraße 1. Vart.
r echts, von 12—2 Ubr.

8 Wochsn alle Wjlhtt
billig abzugeben . Erben-
beim. Mainzer Straße 5.

% deutsch.WserlMd
einige Wochen alt . »u vev-
ta »ien . Adreste:
Dr . A, Lackman«. hier.

_Hohenloh .o !atz,1._
Spaniel , rästenrein,sowie Hrnd - Nähmajchine

zu vk. Wagner . Eltviller
Straße 14. Mtb . Bart.

Don besten Lesern verk.
W Kücken t$

Geflügelfarm Riitershans
Labnstr . b. d. Klostermuble

1goiö.
mit kl. Brill , u. 1 Caob.
zu verkaufen b. Schmidt,
Helenenttraße 11. 1. _

Schwarzer Tagalbui
billig zu verk. Rbein-
itrabr Part " '

Neuer Hut m. Fd . f. alt-
Dame zu verk. Wanner.Schwalvacher Str . 23. 3.
^stru angefertigt Jacken¬
kleid (Gr . 44—46) wegen
Trauer preiswert zu ver¬
kaufen bei W. Peters,
Kirchgasse I.  '
Janen - u. Taillentteider

a . gut . Statt ., neu. bill. h.
k,cllmundstr t

Schönes Straßenkleid.
bellarau kar.. ganz ne« ,
billig abrug . Schierstrin«
Straste 26 1 St . rewts.
Weiß . Ctickereikleidchen

für 8—lOiäbr . Mädchen.
Kinderbut . einf . Trauer-
but . fast neuer Zylinder
(56) zu verk. Walkmühl-
straße 30 2 r .. vm. 9—10-

PrivatMes. alte Knjüje
Entawan . Smoking . Frack.
Sakko, engl , Anzug, bell.
Ueberzieber aeitr . Solen.
Gesellichaitskleidrr und
Flanellkostüm , ganz auf
-e >dr gearbeitet , neueste
Parile - und Londoner
Modelle für ft n. große

Kleine neuzeitlich ein»
ger ck)tete Villa zu
lausen gesucht. Landhaus
mi> grvßun Garten in
KSniarwmier kann in
Tauich gegeben werden.
Angebote unt . M . 387
a» dea Tagl>l.-Verlag.
Vermittler verbeten.

Figur billig zu oerkauien.
Anznsebe,, täglich, von__ „ von 9
bis 1 Ubr n. 2 bis 8
«eiNtraste 22. Vart .,L_

Neuer Anzua
billig , zu verkaufen.Mattn . Ecknetder.
Büdeshei mer

ier elegante

KmmslliVzr
u Flanellkostüm s. kleine
u. große Figur , billig »u
verk. Anzuseben 10—7 Ubr
WeilttrqLe 22. Vart . r._

Sckw. Sakko-Anzug,
iffee Figur, bill.
Hennzg. WeD

gul erb ., gieße
zu verk.
m&JfciL

Getrag . dk!

ltrabe 50.



I

I

Waikerrrock. bmn.
im Nustraa billig su vr.
6:rabenstra ste_ l 4._

WM Wi ®Dß|ßl
neu. billig , su . verkaufen
Helenenttiaste 30. 2_l.

Ein Bn «r nobe. leichte
Damen - Lcuristen -Sttrfel
(Gr . 39) 3U verk. Blsrch-
ftmfo 34. 1 rechts._

2 bunte B-ttbeKge.
1 Eebrock su vk. vandler
tit rS. dersttratz e 27.  3,1.
Wasche für Knaben und

Mädäien . neuer ickw.
Commcrbitt . neue w . D.-
Glaeö-Sandschuke zu verk.
c- ckmalS Sir . 38. P .. VN,

Adler-
Automobil 7/17
Dovvelvbaeton . Wr . Mt
in Ordnung , vollständig
neu bereift , iebr guter
Bergsteiger . ' ist wegen
~ iSffli"Nnl^ astuna eines stark.
Wagens sw verkaufen.

Raven.
Wilkelmstraste 5S._i j.

2iGMNM .-MW
vast, für Auto -Anhänger.
2 leichte2M . lagen

Schlafzimmer
Ia Friedensw .. mit weist.
Marm .. billig zu verk.

Kock,.  Bism arLrina 37.
Gute LÄneider Maschine

b. zu vk Frankenstr . 22 1
Fast neue NLHmn>ch,ne.

verstnkb.. M . Singer , vk.
Lmnb. Friedrichstr . 29. 1.

Eichen ' -"WeistzHa - oder
Aktenickrsnt isettbill . cb-
suarben Hermerimstr. 17,

Stock r. T el. 2447.
Damenrad bill . Mayer.

Wellritntreste 27. Hsi . _
"fesSt . Fahrrad m. J5m !.
bill . Bind . Goetbeitr . 2.

lehrt iederzeit ungeniert
W. Klaover a. Fra «.

Kt. Sckwalbacher Str . 18
!Eing . v. Maurittusstr .) .

Bereifun g und alles Z che hör billig.
Wind . Goethestr. 2. Kein Laden.

Zu Vsrkäufeu
runde , gut erb Mar ' iie.
Frickensware . 8 <0 Mtr
ivannend . sowie weih
emaillierter Back- „und
Bratb .erd mit Warm-
sckrank. fest angebracht,

s. u. W,Jgff . ü . W . 384 ' Tagbl - P

f eia® SNe?
billig zu verk. Selenen-
stwste.:;o. 2 linkL_
Ein fast neuer

Linolsnm -Tcvvrch
zu verkaufen WestertS-
straste 8. Mtb . I r.

aeeien . für Gärtner , für
S00-Ltr.-Fast. zu verk.

Meister . Biebrich.
_Armenruti -Muhle .,

Handkarren.
aut erb . zu vk. Sckwal-
l acher S tr . 45. 5t b. 2 r.
Ein 2rädr . Handkarren,

ca. 7 Ztr . Traakr > su
,-erk. Bierstadt . Border-
«aste 2.

Jrisfmartsn-
Sammlung

(beste Kanitalsanlaae)
gröberes Obiett . vreisw
zu versaufen . Offert , u.
fr. T . 128W A. an Ala-
Saafenttein Vogleri' oul? rank?ur i am M. l'öö

Heller Korbwagen,
aut erb., preiswert zu vk.
Hell mundstreste 2. 3 r.

Ein gut erhaltener
MWM 'MelMg.
System Naetber vreisw.
zu, verk.^ Näbe^rs^Kemm.

Kinderivagen - Decke und
Kistch. w. Pik -emantel b.
u blaue « i. Mützchen zu
verk. Blei ckstr . 29 Htb . 2.

Korb -Kiäderrvngen.
aut erb., vrw . Alickwce,
Seerobcnst raste 11,

fiailffleM« kreuzsaitig. zu kaufen ge-
' ' . ' Kassa.

Drogerie
in guter Lage, nur von
Selöstverk. zu kaufen ge¬
sucht. Ost u. S . 389 an
den Tasb l.-Nsrl aa.

kuckt für 1980 Mk. ..-
Osterten unter F . 388 an
den Taabl .-Beriag.

Bäckerei
zu kaufen oder zu mieten
gesucht. Osterten unter
3 . 383 an den Tagbl .-V _.

guten Systems zu kaufen
gesucht. Georg , Pfafi,
Metallkapsel - Fabrik , am
Bahnh of Do tzheim.

mm
Brockbaus Konoersatrons-
Lerikon . neuerer Jabrg.
gut erbalten , zu kamen
gesucht! " Ost. ' mit Preis¬
ang abe u. E. 388 T .-Verl

erzielen Sie für Schmelz¬
gold. Silber . Mann
Go d- u. Silbergegenst ..
Brillant .. Kleid .. Waicke
und Möbel nur bei

Ein Viano .
zu verkaufen Mainzer
Str abe 8. Biebrich.

Ein Stutzflügel

Svortllaopwaaen
billig zu verk. Blsmarck-
cina 49. Htb. 1 r

billig " abzua . Wilbclms-
Olvlaoe 1. Biebrim.

Gut erhalt , «rshrrad
preiswert zu verk. Herbst.
Aorkstrane 7.  Htst_

Herrrn -FaSrrnd

L. Schiffer

Schlaf - . Wohn - und
Etzzimnrermsbel

auch einzeln, zu k. aemckt.
Breisost . an O. Müller.
Do übeimer St raste 46..

Kirckmaiie 5G. 2. Stock
(gegenüber Blumentlml)
Eingang durchs gr. Tor

Telephon 4334.
Tam .-Krvhiahrsmantel.

mittlere Figur . Sakko
Anzug, für moste schlanke
Figur , zu kauten gesucht.
Osterten mit Preis unter
6», ssSlO]?, de n Taabl -Pl.

aus Privatband zu stufen
gstucht. Ostert. mit Preis
u . B 38« TagbstVerl -L
Bett u. Waschkommode,

gut erbalten , aus Pnvat-
band zu laufen gesucht.
Offerten unter D. 484 an
den Toabl.-Berlog.

imit neuer Bcrest . zu vk.
Aorkst ro ste 27. 3 l.

mit Kasten u . gut erbalt.
Tennisschläger zu , verk.
Auch w . Tentnsschlager
repariert b. Chrittmann.
Alle Kolonn ade

Fahrrad
j fast neu. zu verk. Nüstim Tagbl .-VerlaS .- Bt

rzitc jyui viv v.

Photo-WM
13X18. mit viel . Zubebor
809 Ji . Fülloren u . Robr.
neu . 450 l̂l. Tennisicklag.
str 65 ,4£ zu verk. Luisen-
stroste 17. Stb . 1 rechts.

Vogelbauer
ll. nind . vol. Kleiderstd.

!m verk. Ado lfsaÜee 59, 2,

Strohborten
!zu verkaufen . Helenen

b-oid- v. Lilbergegenitänd.
^ahnzeb ., Wästhr. Schuhe,
Gardine », Federbetts Pein
lauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer
Neugasf « 13, 2. Stock.

»r ephoii 3331. -<-«

r®(Ce!eqenheLts-
kauf!

Sofort preiswert abzn«
geben : 5 erstll. Schlaf¬
zimmer , hell eichen tri
3tut . Schra , tu . Kristall¬
spiegel n. echt. Marmor
2- Herrenzimmer, kompi.
1 lion zerchi an tno(Stc in*
geiler ), 2 greße Konso!«
spiegel, I gr. Gobelin.
Ra er es zu er me gen im
r ü chener vewr . be»

haus , Kvchbrunnenpl 3

^AW -LSUlsStz
eiienverzinkt . gut erhalt .,
etwa 609 Ltr . fassend, m.
komplett . Bleizuleitung
nreismert zu verkaufen
Landwirstchisttl stemral-
Kenô ^ k̂b. E. G, m. o. D.

Moritzstroste 29.

8

grosser Maisf
von Herren -, Damen- um

Kinderkleidern, Schuhe
Wäsche aller Art

Stores — Pelzgarnituren
Damen -Pclzxnäntel

Teppiche , ganze Nachlässe
zahle sehr hohe Preise.
Frau Großhut

Wagemannstr . 27.
Tel . 4424.

Mtiinz! AlliAsiöii
Bar Geld£ Hä ndler-Berkäuf«

Herren - u. Iüngllngs-
Anzüge

L-u,s .» "-i't  s«
Helenenst rast-, 30._2_lir._t5, „ ^ gmlpi ^ 3490.r _ y _

Danio . Mandoline.
Gitarre . Laute . Proline zu
verk. Fobnitrahe 34._

erhalten Sie sofort berm
Verkauf von gut erhalt.
Herren - u. Dam.-Kleideru.

Kran Klein.

1 Bett mit Sprungr,.
~ obsack -1 Bett mit Stromack crne

Tischmangel, l hölzerner
Koster . 14 Mtr . Svrnng-
rabmen - Gurt . 1 Volks-
Do.dewaniis (Zink ) ^ zu
verkaufen bei . Bill . Dotz-
hermer Straste 123, Hkb.im Dach.

Gut erb. Kinderbett ~
mit Matt , zu vk. Lambrir

Ä^ .i-nring .^ 7Vetlstclle m. Matr.
zu ncrk. Meynen . Vülow-
itrosts 10. 1.

Barock-Sn lan-lnarnitiir
für 3500 Mk. z» verkauf.

Staenaele.
Ootzbeimer  Str . 14. Part.

Vracktn . Chaiselongue
mit Fransen für 250 Mk.
Bender . Tavez.. Kcller-
straste 25.

auch Kleider erz. Sie be.
Cllinaer . Helenenstr. 3v.

Ecke  Wellritzstratze.

Per allergrösste Ankauf

Ineue und gebrauchtein der

Möbel-Zentrale
I

Moritzstraße 28,

Mah .-Sekretär
u Kranken -Tragstubl zu
verk. K^ -cllenstroste 53._4 Stühle

^ip  höchsten Vreste kii

W -iiHMSsA

Ein mod. Piano

kl

Herrenzimmer

ZerlöM- EchMnI

atl-nali. WalpnDtr
Verloren

Mhrgsvg 1920 jetztm. 2 -
Istzrgsvs 1921 jetzt iHL5.-

vran - grünes Plaid auf I
Bank Nerotal . Gute Be
lchnuna abzug. Schwarzer
Bock. Zimmer 54.

GeWstlFMeWge^
Tggvlstttzgits/ jfersjprecher Kr. S050-5Z

Lkjwo'AanWvlte
führt aus Autobetrieb ^

Gustav A. Sebaem
Woliram -v.-Eschenbachstr..
Teleobon  5011.

8VV Mark

WpeiKaMM'
wohnt Frikdrichftrade 29.

Telephon 45 54̂ ,
Mjge kfymmm

gegen doppelte Sicherheit,
lobe Zinken u. monatliche
Rückzahlung nur von
Selbstgcber . ru stiben gê -Osf. u. 3 . 387 Tagbl .-

fertigt Jacken. Mäntel u.
Taillenkleid .. iow. Kinder-
kleider u. Knabenarzuge
zu billigen Preisen an.
Ost, u. S . 385 SaßfikSL

Stickerin

tEWsls -WiWj

Heilinsütut für Haut*
ii. Oeschlechtskranks

empfiehlt itcb im Kleider¬
sticken. Off. unter M . 384
an den Taabl .-Verlags

Wäsche
_ _ zum Ausbessern
wird angenommen
llcimer Str . 46. Hth.. 3.

WäiÄerum Flicken
Deckbett n. Kissen.

aebr . Nähmaschine , und
Anzug zu kaufen gesucht.
Osterten mögl . m. Preis,
an Nesteler. Ostcinstr. 10.
Mainzi.ua. - -

(Pin orösterer. aut erdalt.
Wchrank iki  R ite

für Metzgerei passend, zu
kaufen gesucht. Offerten
,i E . 381 Toabl .-Verlog

v brairchie

HSHmHiW
und Gestelle. Handkarren,
sowie Deckbetten u. Km ..
auÄ mit klein. Desekt.
kaufe ich stets und zahle
aut . Ostert . mit Pr . an
Sch lieirk ack il7 . Mainu" -

Eine kl. Wöschemunge,
gebraucht, zu kaufen gef.
Ost. mir Vreisang . unter
U. 384 Tc gbl.-Berla -i,

ijtoüio=iiönß.
fc—3 Tonn ., zu k gesucht.
Autobtr . Tust . A. Hebaen
Wolfram v.-Elchenbachktri.
Tcl cvbon 501.1,_ _

Neue oder wenig gebr.

wird in und auher dem
Sause angenommen . Nah.
Blei » strabe L0̂ Hlb,^ _

WLicke rum Flutzn
wird angen . Fr . Tina.
Rüdesbeimer Str . 31... H.
з . Sto ck r . Kart e genügt,

Wäsche zum Waschen
„ Rügcln nimmt ^ an
Waschanstalt Pill . Dotz-
beimer Str . 123. Eigene
Weiche,-

Wälche zom Waschen
и. Bügeln wird engen . :
billig . Zu erfragen nn
T asbl .-Perlt g. — Sv

ii) Kirchgasse

Ia frischeLandeier
p. Stück. Jl  1.50 —1. 80
Ia ungesalzene

Tafel-
Margarine

I -Pld .' Mock

Kond. gsz. £ 25
Milch fl I
mer.?teril.K 50

Vollmilch H „
hohe Dosen M

Mt .SM
,N Tagespreisen.

G. Jung
Kolonralwaren
Sedanplatz 3.

Mainz
Fischtrrplatz 18.

Telephon 4509.

Spszidlarzt
Qr.meiG.KSeppsT

Sprechstunden : F8
vormittags 10— 12 Uhr.
nachmittags 31/2—6 Uhr.

Ohne Berufsstönmg.
Getrennte Warteräume.

_Jl , u>. ii.
P6dicure — Manleura.
Von 12—7 du -mir.

Der schönste toiiuiM lu.
Fenster . Persnda u. Bal
sind unstreitig m. echten

Ragrlvfleae
N. Rudorf . Mittelstr . 4. 1.

EkbirgsWiigettelken.

Elegante
Nagelpflege

Preisliste aryt . u. franko.
Perland überallhin . tl7o

zirka 20- 25 ,3tr . Trag¬
kraft . zu kaufen oder auf
eine ält . Rolle zu tauschen
gesucht. Näb . Zimmer-

Frl . Romanow.
Dotzbeimer Straste 2. 1.
Spr echzeit von  12 —7 llbr

Maniküre S . Feyhl.
Elleitbogengalle 9. 1.

an»A. Enadl . Gebirasbang
nelkrnkultur. Prien a
Lüi emsee-Ott ernach,30 ,̂

Auiklärende Broschüre
über

LScheltenberg-
Rtnljrt: „Taoiiiafi^ tit“
fertiat in kürzester

Zeit in Teder gewünschten
Ansstattung alle

Trauer-DmcksacheB.
Tnitr-UeMmin» Brief- asd
lartosfarm,Bssoshs- und Bank-
sagungs-Xarttn mit Trieerrara,
Tcletinieigin alt ZiitMithei-
iagea,Tttee:iitel, Suchrufe and

GnlKiden.
Aufirosks taf KranmfMea

AMüesamtMeshaLe«

Heilung Her Sjphilis
f IsOie dM.es

Srötzcres Kapital
auf kurze Zeit mit sicherer
Gewinnbeteilig . sesuckt.
Ost ll. T. 388 Taadl .-Pl-

ebne Quecksilber u. Sal-
varsan d. d bellbewahrte
unschädliche Mmbode n.
T>r . med. Tuntz. Zu be¬

iziehen für 3.50 Mk. lo.
Portos durch Verlag
St . Blasius . Racken 8.

Sterbeiällk.
Am II . AprU : SchüI -TN

Johanna Lnqcr , »S I . ; » ut“
Franr Ponlar . 1 I . : Irhefra»
Eiliabeth Lang g b. Renz , 76
Privatier Karl Tremus » 84 I.
—i «». : E hefrau AmandaWirneck4
ged. Noeigen . 68 J - : sbcfra !-
Kaiharina Kretz g-b. Sch« «.
72 I - : Rentner Gustav L-ach!̂
76 I . : Witwe Paula Pfeif ««
aeb . von Dswall . 66 I ; ftuv
Leon Domarus . 6 Monate;
Kind Wilhelm Gruber , 4 Monate.

Gute Nahma 'ch7»u .kauf.' ~ ' ifcr

^iader -nlLvpWagen
Mit Verdeck ,u kaufen ges.
Faust . Steingasse 16 ._

Damen - u. Herren-Rad

ges. Krieger . Frankcnstr .22

Flamen- «.
>mit ad. ohne Ber . z. kauf
ges. Holland . Sedanstr 5.

Seriöser , sprackenkund.
Kausnann wünscht sich
mit 50 Mille an solidem
Unternehmen tätig , zu be¬
teiligen . Ofs. u. »?. 13949
an Ann.-Srv . D7 '»renz.
G, m. d. H.. Mainz

1 Etas . 1 kl. Tischchen
1 Blumentisch . 1 Brot¬
schneide-. Fleisch- u. Reid-
maschine. 4 Tischdecken. 1
Ebaiselong .-Decke. Meyer.
Brockharm-L.. 2 Andres
Stieler Atlas . 1 Globus
Casanova . 6 Vde.. zu vk.

2 hMjch. CpeijMmsr
eich., kastanienbraun geb..
P ' 'sachtst ., sowir 2 berren-
zimmer . bockavarte Mo¬
delle billig . Roienkranr.
Pliickervlatz 3.

findet nur ln der

Wagemannstr . 27 , Lacken
und I. Stock statt.

■Bitte gell darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegen sofortige Kas ;e für
Plafinsregenstände p. Gramm Bis 120 M.
Brennstlffe . per Stück bis lOO M.
Thermokauter per Stück bis 200 M.
Säbne, ». Kautsch, fei .,Stück bis 8 M.
piatiu -Stiftzähne per Stück bis SO M.
Goldgebisse . per Stück bis 5 00 M.

Brillanten MH
Gold- und Sllbersachcn , Bestock #, Lenchter , SeiwJ«»,
goldene Uhren und Ketten . Armbänder . Ringe, »ueh

Brneh , zu noch nie dagewe en»n Preisen.
GroShuf , Wagemäimstr . 27

Laden und I. Stock . Telephon 4424

Pcrmittl . k. Der!
Darnit . (seid.) ge!. Prov.
10 ^ . Meyer . Seeroben-
Lraste. 33.

Die Pertr einer gesetzt.
geschützten Neubeit

iWohltatigkeitssche)
geeignete Herren u.

Dcm" bei «roh . Berdienst-
- geb. Melü.mLglichk. ru oergeb - . .

mündl . v. 11—12 Uhr os.
briesl . u W. B . a . d. Kl '
Re »tnrrbe,m . ..Karlsboi .

Ssmit, MM . 2
La den , Ecke  Hänerga sse. .

Kivderklavvstühlchcn . l
Lausttühlchen u. ein Paar

ii-Smi " .. .Diimen -Schnürstiese! (37)
zu verkaufen Niederwald^
strabe 14. St b. 3 St.

Elsschrrrnk
Elektr . Krone zu verk.
Mkolas straste 7. Part.

billig abzuaeben osi
Schäfer.

Stiststrabe 12. Parterre,

mit verschied. Werkzeugen
stir Mechaniker zu verk.
Nnzusehen von 5 Ubr ab
Luiienstro h:: 17̂ S tb 1. r.
' Schuhpresie. Syst . . Rao,

verk. Pabguv "r! Vabst/Kiedrüber!

D v. 0-artensiühle, « cr-
anden- u. Dielenmöbel,
Blunienkrip., Paravent,

i Ro lw., Sero ert ., Klav.-
! Stühle , Steppd . Kokosl.,
! Felle elc., Büse t. he»
leid) , 1301 Mk.. Schreit-
! »sch, mitttl eick)., 375Mk..
i Kred.-Kom.. mitte' eich.,
!M 0 Mk.,Flurg ., m.eich.,
|375 Ml . Möbe«. Haas,

Str . 28.

s llÄMP j
Französin

Wh.. Wmt-Wm!»
erteilt ' sram». , Stunden,
vorzugsweise bei Schülern
und Schülerinnen.

Fr . Pauvros.
bei Frau Thoreien.

Labnstraste 9.

Zwei Franzosen wünsch.

luv . iri . MM

Franz . Herr aus Uni
oerstläk gib»

französischen
Konversationd »Unterricht
Ost, u U. 383 Tagbl .-B

Wer erteilt e. ig. Herrn
englischen

s!o?!verjl!t!l!!!SUtemA.
Ang Mit Preisana . nnt
F . 375 an d. Tagbl .-Ver

Zw NkmimWe
Schülerin der Lvr.-Kl . 8
gesucht. ^Ansteigen uni«.385. .Merlan.

Beteiligung

F»

&F8ss3r HiDmongs-verkauf in
wegen Platzmangel.

Fast neu ! Frische Auslandsware ! Fastnen!
Dicker Gummigleit , solange Vorrat reicht:

760 X 90 —28 x 3 . Mk. 150.00—250.00
765 X105 —30 X3V2 Mk. 200.00—350.00
8 5x105
820x 120 . . . .
880x120 . . . .
880 X135 . . . .
935X135 . . . .
895X150 — 36X6

38 X 7

Mk. 300.00—500.00
Mk. 400.00- 600.00
Mk. 450.00- 650.00
Mk. 500.00—800.00
Mk. 600.00—950.00
Mk. 800.00- 950.00
Mk. 800.00—950.00

Schläuche Mk. 25.00- 150.00.
Lagerbesuch lohnend I Rabatt für Händler!
Versand per Nachn . nach ganz Deutschland!

Auto-Centrale Herisr , Lohrstrass ei35.
Tel . 635, Tel.-Adr. Iierberauto.

Welcher Arbeiter
Eisenbahner will von

oderl

Wiesbaden
«ach Mainz

ziehen? Wohnung wirb
kostenlos nachgewie en. I
Änstsgenimter E. 125491
an Ann . Exp D. Fren ».
G. m. b. H., Main ;. F8 I

Ziegenmilch
täglich 1 Liter , sucht

Siegel . vasnerga llelLi
Zu mieten od. zu kaufen

gejuckt, gebrauchtes ad«" Fl

AmlliAs MMisleiN
Rheinattee 16—18, Sode »»er , a. Ah. T>

Spezialanstalt
zur Beobachtung ^ Behandlung « . Erziehung
von gejundhenlich gesährdete«. nervöen, ichlver er-

gut erhaltenesKlavier
am liebsten aiw Privat-
Hand. Geil . Oik. unter
D. 385 an den Tagbl^ Dl.
"Socke iür meinen ackt
Monate alten Jungen
eine liebeo. Psleaemuttrr.
auck nack auswaris ^ Oll.
Prioat -Enibindungsbrim.
oorzügl. Berokleg. Frau
W. Ott . ltaatl . aevk- Veb-
amme. Mainz . Roein»
Itrabe lü. .Üiunzuf«

ziehbare» und schulichivachenÄ.uüer .l.
vcsie Empfehlung« . Projekt . F1S0

vr . msä. Christ. Fritz Serauer.

Herzlichen Dank für die Teilnahme bei«
Begräbnis meine- lieben Manne«, insbesondere
dem Herrn Geistlichen und den Herren vom
Bahnhof Hochheim.

Frau Anna Büttner
und Sohn.

WieSbad« , Waldstraße 55, den 14. April 1921.

!
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C ^ IZEIftMM sM neoeKräfte , neues gesundes Blot
ih ^ ll EafKHlkHS '« neue HerwenkräSSe , neue Lebenslust.

für Geschwächte, Nervöse, Erschöpfte; * wohlschmeckend, gut bekömmlich. - ■- w ertmiiclt

Raucher ! Achtung!
Rauchtabake im Detail zu Fabrikpreisen.

Virgmia-ffippen-Mischung
A. B. 1 1

. . 100 gr
. .. _ _ Jabak . 100 „
Ewico-Mittelsehnitt . . . . . . . 100 „
Ewico-Kronentabak . . . . . . . 100 „
Holländer Tabak . . . . 100 „
Leichter Canaster . . . . . . . . 100 ,,
Porlo-Rico-Tabak . . . . . . . . 100 ,,
Virginia-Krüllschnitt . . . . . . 100 „
Amerik. Shag-Tabak in Dosen . . 50 „
Union-Gold-Shag . 60 ,,
Senatoren Schwarzer Krauser . . 60 „
Ewico do. do. . . 60

Sämtliche Tabake sind aus den besten

Mk. 3 —
.. 3.75
..
.. 6.-
„ 6.-.. 6.-„ 5.-
>. 6 —
.. 3.-
.. 3.-
.. 3.-
.. 2.50

t  TLN

Ofoerseemischunges » hergestellt

Crldi IDitte&Co. nsn ! »JSchwalbacner Mi
1(Rhdnstraße 33.

W«WM«!
20er Rieder aulh. F!> 8
18er Tischwein 11

„ Ensheimer „ 13
„ Opvenh.Schloß 18
„ Liebfrauenmilch 20
„ Dberingelf). Horn 25
„ Fürstend. Riesl. 25

17« Schwabenheim. 24
„ Rieriteiner FI. 24

ohne Glai u. Steuer.
Probeilaschen werden

abgegeben. Verlangen
Sie Liste Nr. 4.

Hubert Schütz & Co.,
Weinhandel.

R 'kolaSstr. 28. Tel. 8331.

Mal . 1 Ltr. Ziegenmilch
abzugehen. Oik. u. S. 383
an den Tsebl ^Verlag.

Mitteldeutsche Creditbank.
Einladung

zur 66. Ordentlichen Generalversammlung.
Die Aktionäre unserer Bank werden hierdurch zu der am

Miittv ich, drn 11. Mai 1911. vormittag» 1* Uhr
ftt rmserrm Bankgeäude Neue M inzerstrahe 32 vahier sta.tsinbcnden sechrund,
sechzigsten ordentlichen Generalversammlung eingeladen.

«egensSnde der Berhandl nz f nd:
1. Vorlage de» BerchtS de» Vorstands für da» Jahr 1920 md den Be-

merkungen des Aufüch Srats; Be chlußfmsunz über °'e Genehmigung
der Bilanz und G.winn- und Verlultrechnun, per 31. Dezember 1920,
st wie über de Verwendung des Reingewinns.

3. Entlastung des Vor ants.
3. Entwstungd.s A: fsichtsrats. ,
4. Aujfichtsratswahlen.

Die Aktionäre, welche an der Bekchlußsailung in der Ge'Trawerfammlung
je-lnehmen wollen, Haber ihre Aktien jpä est.-ns am 8. Ma, 19. l bei e uer drr
nachstehend verzeichne en Stelen oder bei einem deutschen Notar zu hnterle. en.
in Fianlsnrt a. M. bei der M tteldentichenC rdiib ' nk, «n Berlin der der Mittcl-
i en'sche." Er ditbai-.l vde- bei der Bank de» Berliner Kassen-Vere»«), in « uz-. -
barg. Baden-Baden. Elfen. ?ürlh. G ehen Göttin en, Hambu,g. » an« .
Hannover, Hitdesheim. Kar »ruhe Kol«. KSnigSberg». Pt .»Le.pzig, Magdeburg,
Mainz, Mir ur . M n miag-n. München. Nürnberg und «-« »"«d.N de, den
Frlia en der Mitteideutd;e.. Lr ditbank. soivre bei den an ande e» Plätzen bcfinb-
lichen SLechie stnbe.i und Riederlaisun« n der Mitteldeutsche» Ereottbanl m
E.r'b enz und Köln bei oer Firma Leopold Leiigmann. m Mcimnaen de. der Bank
für rliüringen vormals B. M. Ltrupp Aktiengeelschrst, in Mü. chen bei drr
Firma H. ÄnfhSufer, in Stnttgnrt bei der Firma Docrttnbah & L ;e. » ._m. v. H .
iti Lübinzei,. Hechingen und Sigmaring n bei der « ankcommandl.e Sieginnno
Weil Bei diesen Sielten sind auch d'e Eintr ttskarten in Empfang zu nehmen.
Im Uebrigen wird auf die §§ 28 biJ 30 des EtatuS Bezug genommen.

Frankfurt a. M. den 13. April 1921. F110
Der Aussichtsrat der Mitteldeutschen Creditba «!.

Richard v. Pasjavant - Gontard . Du Otto v. S teinmetster.

malhflUa-WeftaurantO

Cafe Völkerbund
Rheinstrage 17.

Sonntag , den 17.' April , nachm. 4 Uhr:
Gastspiel

d«S hier so beklebtenu. befannteu Possen- u. Durles'en-
En embles „Trumpf " mit Willy Klein , Willy
Lauster . Emmy Klein und des Bauer-Duos Kurz-

Länglich . — E «tritt frei l

tae ah Vit  Öhr

Monopol
WiüiclmstraS®8.

Für Wisdsrverkiufsr uni GroOäbnehmsr!
Zigaretten , Zigarren

Tabake
empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

Adolf Haybach a
gegründet 1894

ITfrdersIrftße 18. Telp 'ron 6541.

Schuh

Erslaufffihrasg!
Das Geheimnis des Ämerikaôck

Sensationeller Abenteurerülm in 5 Akten mit
Max Landa und Ria Jende.

Ferner das entzückende 3-ak ige Lustspiel:
Die Austernkur.

Kiinstlermusik . — Spietzeit 4—10*/, Uhr.

•IfiCiift

* Hansa-Hotel
Wiesbaden

Ecke Rhein- und Nikolasstvaße
Telephon 8852.

Besitzer: F. Lederbogen.
giffltnnrniiiniTrflnnnninnnrTnn7nnTnnTHt!T!fiTJnT

Große Auswahl moderner Schuh¬
waren, beste Qualitäten , zu enorm

billigen Preisen

Grosse Doppel ' Konzerte
Förg’s echte Tiroler Damen-Kapelle und Hauskapelle.

Mainzer Aklienbicr 2 Mk. Münchner Spat enbräu 2.25 Mk.

•Süt Wein im Glas4 Mk. Rm
#ii «iuiiiiiti;iiiiiiHmiHiiiiiiiiiuiiuiiiuiiiiiuiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiitiiiiHiiimiiimiiimmiiiiiiiititiiiimiiiimiiuiinm|

| s Schwarze Kiste s
| 27 Taunusslraßc 27 Telephon 3337

EGlrif alias lazz - Band!

Sandei
Kirdigasse 60  Marblstr . 22 .
Ecke Mauritiusstr.

Gratis!
bekommen Sie bei uns nichts, aber sehr vorteilhaft

erhält ieder Staucher
seinen Bedarf an Rauchwaren:

ClUat,
Heule,
Holländer.

Gute, große Zigarren.
Größte Auswahl in Tabaken für alle Pfeifen!

darunter besonders empfehlenswert:
Bremer Lloyd - Shag 100 gr Mk. 6 .—

Landfried -Tabake.
Varinas 100 gr Mk. S —

Firma Ludwig Wles - 'ZöIler
Herrngartensti aße 6. Seerobenstraße 15.
Niederlage: Moritzstraße 24, Drogerie Hygiea.

Beteiligung
an seriösem, lnkrativen Uniernehlnen sacht ge¬
wandter, »ornehmer Kansmann mit größerem
Kcpitat. —Neugründung mi. tüchtigm Fachmann
nicht ausgeschlos en. Strengste Dis retwn ûge¬
sichert. Angel ote unter I . 887 a. d. Togbl.»Verlag.

MaleM8 Nr abends
Als Spezialität:

Gulasch auf bürgerl. Art 8.—
Kalbsleber m Speck und

Kartoffelsalat . . . . 12.—
Gesalzenes Schweinerippchen

m. Kraut u . Kartoffeln 14.—
Hansa-Rumpsteak i. Topf 18.—

Sonntag,den 17.April 1921
Gedeck 15  HSk«
Kraftbrühe mit Einlage

Steinbutt auf Müllerin-Art,
Kartoffeln

Schinken in Burgunder
mit Nudeln

KalteReisspeise m.Fruchttunke

-rov»a »ak »s«>i>r« -
Mittagessen 10 Mk.

Nudelsuppe, Kartoffeln, Gemüse,^
erstklassiger Rindsbraten , Meerrettich u. Kompott
Ferner: Aufschnitt von Wurst- u. Fleischwaren in
all Sort. stets frisch. Auch sind v. 19.April ab sämtL
Wurstwaren strengst koscher schel Pcssach zu haben.

Die geehtren Gäste, welche beabsichtigen(Pessach),
streng religiös und gut , zu mäßigen Preisen hier zu|
speisen, werden gebeten, sich schnellstens anzumelden
bei A. Schönberg , Lehrstr . 2 (Ecke Steingasse).i

Billiger als Frachtgut
und schneller als Eilgut!

Regelmäßiger miiuärdieuji
Wiesbaden , Mainz und tunWit

Abfahrt täglich:
Ven Main* 1» Uhr vormittags, Rhoinalls» 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm., Nikolasstraßs 5.
L. RETTENMAYEfl , Wiesbaden,

Nikoiasstraße 6. Tel.: 12. 11». 124, 242, »ölt
Mainz » Rheinaßeo 21. Tel. 841. 208

m
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Elegante
moderne Schuhwaren Neugasse22, Parterre

und
I. Stosk.

kauft man
gutu.billig

Größte Auswahl in Hochschaftstiefeln für Damen u. Kinder in verschied. Farben u.Ausführungen. J. Drachmann.
Täglich Eingang von Frühjahrs -Neuheiten . Täglich Eingang von Frühjahrs -Neuheiten.

Ich ersuche meine geehrte Kundschaft höflichst, zwecks fachmännischer Bedienung die VormittlJSStundsn zum Einkauf benützen zu wollen.

ODEON
eis weis vermar

Kriminal -Schauspiel in
4 Akten mit der be¬
rühmt . Verwandlungs¬
künstlerin , .Fres :ol a‘.
Er . Kaiser - Titz

u . ,,Hia a“, d«m preis¬
gekrönten Polizeihund.
Schatzgräberv. Elagny.
Sensations -Drama au?
der wi.den Bergwelt

Bosniens , 4 Akte.

Tel . 829.

Schwalbacher Str.
51. APOLLO-LICHTSPIELEInh . u. Direktion

F. ANTON J.
Vertretung:

F. WIDMANN.

Kammer'
:: Lichtspteie

Mauritfussfp . 12.

fiarry Piel
in dem großen Aben¬

teurer -Film

Die Geheimnisse
fes Circus Barre
Carlchen ruf der

Flugenjaid
Darlehen -Dusts iel

in 2 Akten.
Wochentags ab 4 Uhr.

Sonntags ab 3 Uhr.

Ab Freitag, 15. April I ERSTAUFFÜHRUNG ! " «•«* * Tage !
Täglich ab 5 Uhr 30 — Samstags ab 4 Uhr — Sonntags ab 8 Uhr:

DIE GROSSE SENSATION:

DER SIEG DER LIEBE
DRASIA IN 4 AKTEN

nebst dem prachtvollen Beiprogramm.

HEUTE aba uhr yarief 4>AllralifiMKn
Anschließend:

Revanche - Kampf

ORLANDO - - VERSEN
Gewandtester Ringer der Welt Weltmeister FRANKREICH

sowie 3 weitere neue schwere Kämpfe.

Vorverkaufs

Täglich von 11-1 Uhr und ab 572 Uhr nachm, an der Apollo-Kasse.

IIS
Getreide , Futtermittel,

Düngemittel , Sämereien,
Kartoffel - und Fourage-

bandlung . — Spezialität:
_ Hülsenfrüchte und Reis.
Billigste Bezugsquelle kür Wiederverkäufen

!■ “ÄS “' ßartenfeldstr. 15
(direkt am Haaptbahnhof ). Telephon 1932.

Flora -Palast
itiftstraBe 18. : : Telephon 1036.

iHiiiiiiiiiiimiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiimitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiittimiiiiiiHiuii

lux Variel6 - Saal
ab 16. April 1921, abends 8 Uhr:

Erika Watson , Verwandlungstänzerin.
Viola Fichtenau , Wien.Operett.-Diva.

| The Original Angelli ’s
comic musical fan tasts

Nandl Jansen - Strasser , Jodlerin.
Chärli and Dori

in, ihrem komisch -seriösen Akt »Auf dem
Schlappdraht «.

Vali Tigere , Eigene Tänze.
Pepi Berger

Conferencier , d . Li . bl . des Wiesbad . Publikums.

| 2 Spatscheks )
in ihrer Ausstattungs -Verwandlungs -Groteske

»Ausverkauft «.
Am Flügel : Rolf v . Stahl.

Im Cabaretsaal : Original Wiener Schrammeln.
Keuwwatng ::

U.T.-Lidilspie!e. Rhenania-Liihtspiela
Erst - Aufführung

•des amerikanischen Sensationsfilms

ln MMb Mn
Das Hervorragendste

und Sensationellste auf dem Ge¬
biete der Filmkunst„Barl» 13 Lissabon“.

oder

Sin Kampf in den Säften
das tragische Ende eines Fliegers

„ in 5 Akten
sowie ein hervorragendes Lustspiel

in 3 Akten.

Gewaltig spannender Detektiv¬
schlager in 6Aklen ; aus dem Inhalt:
Den* falsche Detektiv.

Ein Mord in der Stahlkammer.
Die Verfolgung im Auto.

Die Verhaftung.

Wien-Reste füc
j einzelne

Zimmer
be ander » billig ! <«t

Bitte Muiler Nr.»7 verlang.M Frankfurta.M.,t AUerHeiligensic . 62.

Sur Flijem.
unD MettengejUste!
Ein Muilervoften ausge-

suckle vr. Naturschwämmt
zu verk. Scliit . Wage-
mannftraRg 13.

VW

Walhalla «a
Unsere beste Filmdarstellerin

1 POE .A NEGRI !
in dem großen Union-Film

ftraue Wieletfa“
Tragödie in 4 Akten.

Regie: Paul Ludwig Stein.
Das Geheimnis der Mumie.
Interessantes Erlebnis des Detektivs

Joe Deebs in 4 Ak en.
And Egede Nissen , Victor

Jansen , Ferd . v . Alfen.
Der fünfte Teil des Films »Der Mann ohne

Namen « (Der Mann mit den eisrenen Nerven)
erscheint infolge Erkrankung des Herrn
ALxander eine ’ Woche später.

Gartenkies
Eneditiens«

SlbolfftraKe 1. Set

Mainz — Meßplatz! Itfur noch 3 Tage!

Heute und JdorgenBrMüSfi
* ! . o W ~. _ - .a -. il  i & SfflKa Aus unserer Decla -Detektiv -Klasse:je 2 Vorstellungen

nachmiltags3 Uhr: Fremden^und Familien-Vorsteiiung
mit garantiert vollständigem Abend -Programm

abends 77*Uhr: Gala-Vorstellung. F8
Montag mittag 3 Uhr unwiderruflich letzte Vorstellung im Riesen-Circus

Hagenbedt
Vorverkauf bei D. Frenz , G. m. b. H., Ludwig¬
straße 2a/jo u. L. Lyssenhop & Co., Kaiserstr.

Aus unserer Decla -Detektiv -Klasse:

Oie Dreizehn aus Stahl.
Detektiv -Abenteuer in 6 Akten

von Wolfg . Geiger u. Dr . Job . Guter.
In der Hauptrolle:

Carl de Vogt.
Der Liebescorridor.

Lustspiel in 4 Akten von Willy Rath
(Wiesbaden ).

In der Hauptrolle:

Vorverkauf Circus-Kasse ab 9 Uhr vorm.
Telephon Nr. 3166. Spielzeit : 3—10V, Uhr.

Urania—%
30 Bleichstr . 30

Das Welträtse!—?

Durain
Die Abstammung

des Menschen vom
AK n.

Eine Tragödie in den
Tiefen des Urwaldes

in 6 Akten.

Sanssouci'
Kabarett

u»- > MAINZ < ~m
Heidelbergerfaßof. 14.

Telephon 4341.
KassenölTnung 7 Uhr
Anfang prftei«3 Uhr.

Preis Mark 4 . -
exkl. btsua .'.

jj ■*,
- 4—11 Uhr
Künstler-Konzsrt

:-: Eintritt freil : :

1. Stock, n
Geöffnet ab 4 Uhr.

Eintritt frei ! :-.

AM
Staats -Theater.

Samstag . I . April.
32. Dorstellung Abonnement».

Undine.
Romantische Zauberoper in »i«
Akten. Musik von A. Lortzing.
Berthalda . . . Malta Bommer
v. Riugstetten Ludw. Roffmann
Kühleborn . Nic. Seisse-Winlel
Tobias, Fischer . Fritz Mechler
Martha, fein Weib . Litlh Haas
Undine . . . Th. MüUer-Reichel
Pater Heilmann . Bier, ftipnis
Beit, Schildknappe. H. Schorntans.Kellermstr..P.Lordmanner Kanzler . Suidv Lehcmann
Musikal. Leitung: Pros . Schlar.
Anfang6.80, Ende geg. 3JO Uhr.

Residenz-Theater
Samstag , lS. April.

Wenn Liebe erwacht.
Operette in 3 Akten von Herm.
Haller und Ridcamus. tlllusik

von Eduaro Künneke.
In d n Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Dir Damen: Maria
Pali ', Tmmy Pelerq, Tina
Eenboldt, Christa Wi»!e!!ow-kq-
Die Herren: C rl Ehrhart -Hardh
Heinz Ludioig, Ernst Vogler.
Ansang 1. Ende gegen t0 Uhr.

sSlllhlW-lilWltej
Samitag , lg. ApriL

Abonnements-Konzerte.
Nachmittag* 4 bis 5.3) Uhr

Ausgeführt von dem verstärkt.Residenztheater -Orchester.
Leitung : Paul Freuden borg.
1. Kadetten - Marsch von F

Sousa.
2. Ouvertüre zur Oper „IpW-

genie in AulisM von Gluck.
3. Marsch und Arie aus der

Oper „Die Zauberflöte - von
Mozart.

4. Mein Traum, Walzer to»
Waldteufel.

5. Ouvertüre zur Operette
„Girofle-Girofla“von Lecooq.

6. La Paloma, spanische Sere¬
nade von Balfour.

7. Potpourri aus der Operette
„Die Puppenfee 4 v . Bayer-

8. Galopp, Jugendstreiche vo»
C. Ziehrer.

Abende 8 bis 9.33 Uhr:
Ausgeführt von der Kapelle
des Wiesbad. Musik verein*

Leitung : K. Schwänze.
1. Florentiner - Marach n >B

A. Fucik.
2. Ouvertüre zur Oper „Di*

goldene Kreuz* von Brüll*
3. Der Lenz, Lied von HddacD*
i. Fantasie aus „Der Baj***°

von Leoncavalto.
5. Ouvertüre zur Oper

Wildschütz* von Lortnng*
6. Früblingiklnder ,Walzer too

E. Waldteufel. .t
7. Potpourri aus dem Ba*«*

„Die Puppenfee 4 von tf°3'
Bayer. -

S. St Bilhlldia - Marsch
Geieendörfer.
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